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Obwohl sie mittlerweile schon fast zwei Monate zurücklag, war die Wahl zum 

Bundestag mit ihren überraschenden Ergebnissen das beherrschende The-

ma auf unserer Herbstparty. Kein Wunder, werden uns die Konsequenzen 

doch noch lange beschäftigen und jede Menge Gesprächsstoff für unseren 

Neujahrsempfang am 19. Januar nächsten Jahres liefern – ein Datum, das 

Sie sich schon mal in Ihrem Terminkalender vormerken sollten. 

Bei all den Turbulenzen der vergangenen Monate kommt die Vorweihnachts-

zeit mit ihren ruhigen Tönen und besinnlichen Momenten genau zum rech-

ten Moment. Damit Sie diese Jahreszeit auch wirklich ohne Stress und Hek-

tik genießen können, reservieren Sie Räumlichkeiten für Ihre Weihnachtsfeier 

oder Ihren Neujahrsempfang mit der Familie und Geschäftsfreunden recht-

zeitig bei unserem Event-Team. Alles Übrige können Sie dann gerne den Ver-

anstaltungsprofis des Clubs überlassen. Ihr Berlin Capital Club wird sich na-

türlich wie in jedem Jahr festlich herausputzen und den elegant gemütlichen 

Rahmen für alle Veranstaltungen bieten. Egal für welchen vorweihnachtlichen 

Event Sie sich entscheiden, wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Verdienstorden für Advisory Board Mitglied  
Prof. Dr. Peter Fissenewert

Der 01. Oktober 2017 dürfte für unser Advisory Board 

Mitglied Prof. Dr. Peter Fissenewert ein Datum sein, 

an das er sich stets mit Freude erinnern wird: Berlins 

Regierender Bürgermeister Michael Müller  zeichnete 

den Juristen und zehn weitere engagierte Bürger an 

diesem Sonntag im Roten Rathaus mit dem Verdienst-

orden des Landes Berlin aus. In seiner Laudatio sagte 

Michael  Müller: „Sie alle haben sich in außerordentli-

chem Maße in unterschiedlichen Bereichen für Berlin 

engagiert. Dafür gebührt Ihnen unser aller Dank.“ 

Prof. Dr. Peter Fissenewert ist neben seiner berufli-

chen Tätigkeit als Anwalt seit 2004 Präsident der Ge-

sellschaft der Freunde des Deutschen Herzzentrums 

Berlin (DHZB) und hat sich dort für die Fortbildung 

von Nachwuchsärzten und Pflegepersonal engagiert 

– auch mit Charity-Veranstaltungen im Berlin Capital 

Club. Wir gratulieren herzlich zu dieser verdienten Aus-

zeichnung.

Zu Gast im Club

Der libysche Vice Prime Minister folgte am 29. August der Einladung unseres 
Mitgliedes Senator Osterwald: Haitam Glesa, CEO RIDA Group, Manfred Oster-
wald, CEO V-Consult Group, H. E. Ahmed Maiteeg, Vice Prime Minister Libya, 
Dr. Mahmud Zuhir, Board Member Economic, Social Development Fund Libya, 
Boris Solibieda, Head of Technical Division STRABAG International ( v. l. n. r.)

Am 16. Oktober führte Nils Röper (l.) vom Department of Politics and Internati-
onal Relations der University of Oxford im Berlin Capital Club ein Interview mit 
Prof. Dr. Kurt Biedenkopf, Ministerpräsident a. D. (r.).

Am 27. Juli war rbb-Intendantin Patricia Schlesinger (links) zu Gast im Club – 
hier mit unserem Mitglied Tanja Wielgoß, Vorstandsvorsitzende der BSR.

Am 25. Oktober wurde Miguel A. Torres, Präsident und Geschäftsführer von 
Bodegas Torres, herzlich von Malte Schreiber, Serkan Özcan und Manfred 
 Gugerel bei uns im Club begrüßt.
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EINBLICK BERLIN CAPITAL CLUB

Als Oralchirurgin, die eng mit Zahnärzten der Stadt zusammenarbeitet, ist es eine Wohltat, den Club als 
Begegnungsstätte für den geistigen Austausch mit meinen Kollegen nutzen zu können. Das Ambiente des Clubs in 
Kombination mit Fort- und Weiterbildung ist fantastisch und wird sehr gut angenommen! Danke dafür!

M. Sc. Eleni Kapogianni, Fachzahnärztin für Oralchirurgie, www.city-chirurgie.de
Mitglied seit September 2014

Ihre Empfehlung

Auf der Unterstützung unserer Mitglieder basiert die einzigartige Erfolgsstory 
des Berlin Capital Club. Dafür sind wir sehr dankbar, denn diese Entwicklung 
zeigt deutlich, dass wir auch in Zukunft ein Club mit besten Aussichten sind. 
Und wenn Sie in Ihrem geschäftlichen oder privaten Umfeld auf Menschen 
treffen, die genauso gut wie Sie zum Club der Entscheider passen, nutzen Sie 
Ihr Privileg und sprechen Sie eine Empfehlung aus.

Antje Quilitzki, Membership Manager
Telefon: +49 30 206297 78
E-Mail: membership@berlincapitalclub.de
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Uhrendinner mit Maurice Lacroix
Gut 100 Gäste folgten der Einladung von Juwelier  

Georg Leicht zu seinem nun schon legendären  

Uhrendinner im Berlin Capital Club. Im Mittelpunkt des 

Abends stand die für Schweizer Verhältnisse junge 

Marke Maurice Lacroix mit ihrem markanten, einzigarti-

gen Design. Marcus Wirth, Sales Director, gab im Rah-

men eines 3-Gänge-Dinners exklusive Einblicke in die 

Geschichte und Zukunft des Traditionsunternehmens 

aus der Schweiz. Hautnah zu erleben waren dann diese 

spektakulären und hochkomplizierten Uhren, gefertigt 

nach traditioneller Handwerkskunst. Ein wundervoller 

Abend voller staunender Gesichter, welcher schon die 

Vorfreude auf das kommende Uhrendinner ausstrahlte. 

Feiern und spenden mit ganzem Herzen

Beim Benefizabend zugunsten des Deutschen Herzzen-

trums Berlin (DHZB) am 02. November zeigten unse-

re Mitglieder mal wieder Herz – und das im wahrsten 

Sinne des Wortes. TV-Moderatorin Ulla Kock am Brink 

führte charmant durch die Veranstaltung, bei der man 

nach einem erlesenen 4-Gang-Menü u. a. bei einer stil-

len Auktion Sammlerstücke von Prominenten für den 

guten Zweck ersteigern konnte. Prominenz sah man 

aber auch an den festlich gedeckten Tischen. So konnte 

Gastgeber Prof. Dr. Peter Fissenewert den Schauspieler 

Ludger Pistor begrüßen und die Sängerin Mimi Müller-

Westernhagen, die auch noch mit ihren neuen gefühl-

vollen Songs begeisterte. Freuen konnte sich der Präsi-

dent der Freunde des DHZB am Ende auch über einen 

namhaften Betrag, der der noch besseren Versorgung 

herzkranker Kinder zugutekommen wird. 

Schauspieler Ludger Pistor, TV-Star Ulla Kock am Brink, Sängerin Mimi Müller-
Westernhagen, Prof. Dr. Peter Fissenewert, Präsident der Herzfreunde

Mitglieder der Herzfreunde ersteigern ein Bild des Künstlers Uli Lächelt für den 
guten Zweck.
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VERANSTALTUNGEN IM RÜCKBLICK

BERLIN CAPITAL CLUB Gourmet 
Peter Falke: „Vom Strumpf zum Premiumwein“

Am 07. September war der erfolgreiche Unterneh-

mer  Peter Falke zu Gast mit seiner Geschichte „Vom 

Strumpf zum Premiumwein“. Nach Besuchen in Süd-

afrika erfüllte er sich einen Traum und gründete in der 

berühmten südafrikanischen Weinregion Stellenbosch 

das Weingut Peter Falke Wines. Unterhaltsam berichte-

te Peter Falke aus seinem Leben und von seiner Liebe 

zum Weinanbau. Fast 100 Mitglieder und Gäste wa-

ren der Einladung gefolgt und genossen ein vorzügli-

ches 3-Gang-Menü des Küchenchefs Malte Schreiber, 

begleitet von edlen Tropfen und Anekdoten aus dem 

Weingut. Der Event, mit Unterstützung unseres Mitglie-

des Andreas Heuer (Der Weinheuer), übertraf mal wie-

der alle Erwartungen.

Manfred Gugerel, Regionaldirektor des Berlin Capital Club, Stefanie Heuer, 
Peter Falke, Andreas Heuer, Der Weinheuer (v. l. n. r.)

Peter Falke, Manfred Gugerel, Dr. Reinhard Christian Zinkann, Geschäftsführer 
der Miele & Cie KG

BERLIN CAPITAL CLUB Gourmetwoche 
mit Sternekoch Benjamin Biedlingmaier

Zur Feier des 16. Geburtstags des 

Berlin Capital Club starteten wir in 

Zusammenarbeit mit dem Relais 

& Châteaux Hotel Bülow Palais in 

Dresden eine Genusswoche der 

besonderen Art. Gemeinsam mit 

Benjamin Biedlingmaier kredenz-

te unser Küchenteam um Malte 

Schreiber Spezialitäten aus dem 

Portfolio des Sternekochs zu Lunch und Dinner – so z. B. 

„Faux Gras“ auf Kürbis, roten Zwiebeln und Wildprei-

selbeeren, gefolgt von geräucherter Heilbuttvelouté mit 

Quitte und Kerbel sowie Luma-Rind mit Zimtkartoffel, 

Erdnuss und Lauch, abgerundet durch Cassis an Weizen-

gras und Quinoa. Ein Genuss für alle Sinne.

Ebenfalls aus „Elbflorenz“ an die Spree gereist war Ralf 

J. Kutzner. Er ist der General Manager des Relais & Châ-

teaux Hotel Bülow Palais, in dessen privat geführtem 

58-Zimmer-Luxushotel Benjamin Biedlingmaier, nur ei-

nen Spaziergang von Frauenkirche und Semperoper ent-

fernt, im Restaurant „Caroussell“ seine internationalen 

Gäste verwöhnt. www.buelow-palais.de
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SMOKE IN mit unserem Mitglied Dr. Maximilian Herzog

Am 20. Oktober stand Thomas Mann 

mit seiner geliebten „Maria Mancini“ im 

Mittelpunkt des „SMOKE IN“ von unserem Mitglied 

Dr. Maximilian Herzog. „Er schwärmt im ‚Zauberberg‘ 

von ihrem pulsierenden Geäder und vom Spiel des 

Lichtes auf ihren Flächen und Kanten“, erläuterte der 

Gastgeber in seiner launigen Rede. „So wie Mann von 

der Zigarre hätte wohl auch der noch jugendliche Kö-

nig Ludwig XIV. von seiner Mätresse Maria Mancini 

schwärmen können.“ 

Die wortgewaltige Leidenschaft, mit der Thomas 

Mann von der Zigarre sprach, die erlesenen Weine 

und schließlich der Rum, der die kunstvoll arrangierten 

Gänge stilvoll abrundete, machten das Zigarrendinner 

in geselliger Runde mal wieder zu einem unvergessli-

chen Erlebnis. 

Wenn auch Sie diese erlesene Mischung, umrahmt 

von Fachsimpelei, genießen möchten, finden Sie die 

nächsten Smoke-In-Termine im Eventkalender.

Falstaff Herausgeberin Ursula Haslauer bei der Verkostung

Falstaff Champagner-Gala im Berlin Capital Club
Nach Düsseldorf und Stuttgart feierte die Falstaff Cham-

pagner-Gala am 18. Oktober im Berlin Capital Club mit 

über 500 Teilnehmern ein grandioses Finale. Den Fans 

der feinen Perlen wurden viele Jahrgangschampagner 

kredenzt und Sommelière und Champagner-Ambas-

sadrice Gerhild Burkhard (Foto rechts) begeisterte ihre 

Gäste in den Masterclasses und Seminaren. Am Ver-

kostungstisch erwartete die Aficionados ebenfalls frisch 

heruntergebrochener Parmigiano Reggiano, Maître 

 Serkan Özcan und sein Team servierten feine Häppchen 

und Gerolsteiner sorgte für die Neutralisierung zwi-

schendurch. Die Falstaff Champagner-Gala war einmal 

mehr ein Highlight in unserem Gourmet-Eventkalender.
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VERANSTALTUNGEN IM RÜCKBLICK

FASHIONSHOW mit Jana Eichler, 
Juwelier Leicht und Crusz Berlin

Eine Fashionshow, die gleich drei Meister/-innen ihrer

Fächer zusammengestellt hatten, begeisterte Mitglie-

der und Gäste am Abend des 26. September im Berlin 

Capital Club. 

Friseurweltmeisterin Jana Eichler präsentierte unter viel 

Beifall die Frisurentrends 2017/2018. Das Modehaus 

Crusz Berlin zeigte dem gutgelaunten Publikum Klei-

der für den Auftritt zu Bällen und anderen festlichen 

Events. Und Ron Uhden von Juwelier Leicht schmück-

te die Damen mit extravaganten Uhren, erlesenen Per-

lenketten und diamantenbesetzten Colliers aus der ak-

tuellen Kollektion des Hauses. 

Während der Show verwöhnte unser Küchenchef 

 Malte Schreiber die Fashionshowgäste mit kleinen 

Köstlichkeiten aus Küche und Keller.

Ron Uhden, Juwelier Leicht, präsentiert erlesene Uhren. Repräsentanten aus dem Hause Jana Hair Class, Crusz Berlin und Juwelier 
Leicht mit den Models des Abends.

Jana Eichler in ihrem Element

Das Team von Crusz Berlin und ihre eleganten Abendkleider
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Ralph Beisel
Position: Hauptgeschäftsführer

Unternehmen: Flughafenverband ADV

„Der Berlin Capital Club ist für einen 

Wirtschaftsverband, wie wir es sind, eine 

ausgezeichnete Location, um Begegnungen 

mit Persönlichkeiten aus Politik und Wirtschaft 

zu ermöglichen. Den herausragenden und 

diskreten Service, das hervorragende Essen 

und insbesondere die guten Weine schätzen 

unsere Gesprächspartner. Seit Jahren führen 

wir Veranstaltungen mit eindrucksvollem 

Blick auf den Gendarmenmarkt in dieser 

inspirierenden Atmosphäre durch.“

BERLIN CAPITAL CLUB Lesung
Sebastian Fitzek liest aus „Flugangst 7A“

Seine Bücher – meist Thriller, die aus dem Leben gegrif-

fen sind – haben eine Gesamtauflage von neun Millio-

nen Exemplaren und erscheinen in 24 Sprachen. Am 

16. Oktober war Bestsellerautor Sebastian Fitzek im 

 Berlin Capital Club zu Gast. Mehr als 60 Gäste lausch-

ten gespannt seiner Lesung aus seinem neuesten Buch 

 „Flugangst 7A“, ein spannungsgeladener Psychothriller 

um ein Attentat in einem voll besetzten Passagierflug-

zeug. Der ebenso knisternde wie unterhaltsame Abend 

hatte aber noch eine hilfreiche Seite: 20 Euro vom Kos-

tenbeitrag pro Person gingen an die Gesellschaft der 

Freunde des Deutschen Herzzentrums. Deren Präsident 

und unser Clubmitglied, Prof. Dr. Peter Fissenewert, der 

den illustren Gast auch begrüßte, unterstützt mit die-

ser Summe die Kinderherzchirurgie und Kardiologie des 

Deutschen Herzzentrums. 
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VERANSTALTUNGEN IM RÜCKBLICK

Business Talk mit Carsten Spohr, 
Vorstandsvorsitzender der 
Deutschen Lufthansa AG

„Am heutigen Tag wird Geschichte geschrieben.“ So 

begrüßte Carsten Spohr am 12. Oktober 2017 um 

9.00 Uhr die Gäste nach der Vorstellung durch Club-

präsident Jörg Woltmann. „Denn die Lufthansa wird 

1,5 Mrd. Euro investieren, um 81 der 144 Flugzeuge 

und 3.000 Mitarbeiter der Air Berlin zu übernehmen, 

und wird so zur ‚Heimat-Airline‘.“ Bevor sich  Carsten 

Spohr zur Air-Berlin-Situation äußerte, gab er einen 

Überblick über sein Unternehmen mit 15 Airlines (bis 

12.10.2017, 12.00 Uhr), die weltweiten Marktführer 

 Lufthansa Technik und LH Cargo, der LSG (mit 30 Pro-

zent Marktanteil) und einem aktuellen Jahresumsatz 

von 34 Mrd. Euro. Befragt zum BER und der Offen-

haltung von  Tegel, appellierte Carsten Spohr an die 

Anwesenden, Flughafenchef Prof. Dr. Engelbert Lütke 

Daldrup und den Regierenden Michael Müller zu un-

terstützen, um den BER ans Netz zu bringen. „Berlin 

braucht den BER“, so Carsten Spohr.

Präsident Jörg Woltmann, Carsten Spohr und Dieter R. Klostermann,  
Chairman CCA International

Zu Gast im Club: Dr. Hans-Georg Maaßen, Präsident 
des Bundesamtes für Verfassungsschutz (BfV)

Diese Themen gehen uns alle an: ob die tägliche Kri-

minalität auf unseren Straßen, die Abwehr von terro-

ristischen Anschlägen oder Cyber-Angriffe auf Unter-

nehmen und Behörden. So stellte sich Dr. Hans-Georg 

Maaßen, der seit August 2012 Präsident des Bundes-

amtes für Verfassungsschutz ist, denn auch vielen Fra-

gen seiner interessierten Zuhörer zum Thema „Innere 

Sicherheit“ am 20. Oktober 2017.

Begrüßt und eingeführt von unserem Präsidenten Jörg 

Woltmann, hatte der Experte in Sachen Innere Sicher-

heit zuvor einen spannenden Vortrag gehalten. Unter 

anderem legte er dar, dass mittlerweile die Wasser- 

und Stromversorgung ebenso wie unsere Ernährung 

ins Visier der Terroristen gerückt sind. 

Der BfV-Präsident führte aber auch engagiert aus, von 

Seiten der Politik und den entsprechenden Bundesbe-

hörden wie z. B. seinem Amt werde alles getan, um 

die Sicherheit der Bürger bei möglichst wenigen Ein-

schränkungen ihrer Freiheit zu schützen.
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Berlin Capital Club und 
De Saint Gall Champagner Golf Cup

Im Golfclub Motzen gehört das prickelnde Turnier um den „De Saint Gall Champagner“ zu den Highlights des Ver-

anstaltungskalenders. Und trotz des durchwachsenen Wetters war es natürlich wieder bestens besucht. Der guten 

Laune der Flights tat der Start bei Regen ohnehin keinen Abbruch. Dann blieb alles trocken und es wurde wirklich 

großes Golf von vielen Teilnehmern geboten, die am Ende alle Gewinner eines tollen Turniertages waren.

Flightpartner Frank Nehring, Michael Tollkühn, 
Daniel Kapp und Martina Hellwig

Rene Schulze, Sybille Schulze-Treichel, Kai 
 Kowalewski, André Guyot

Die Teams der Sponsoren von pm2 Immobilien 
und tectumedia

Die Nettosieger Christine Larkin-Peter (l.) und  Diane 
Oldewedken (r.) mit den Repräsentanten von 
 tectumedia Marie-Claire Raden, Danuta Florczyk

Uwe Schneider war erfolgreich beim Pilzesam-
meln.

Andreas Heuer (Der Weinheuer) mit den Brutto-
siegern Anton Koschnik (l., ebenfalls Gewinner 
des Longest Drive) und Oliver Burschberg

Abfindungsheld.de wurde in diesem Jahr gegründet. Auf abfindungsheld.de können gekündigte Arbeitnehmer 

durch die Eingabe weniger Details zur Kündigung kostenlos prüfen lassen, wie viel Abfindung ihnen zusteht. Die 

Technologie von abfindungsheld.de erstellt daraufhin automatisch eine individuelle Kündigungsklage. Anschlie-

ßend übernimmt ein abfindungsheld.de-Partneranwalt den Fall, reicht ohne Kostenrisiko für den Arbeitnehmer 

die Klage beim zuständigen Arbeitsgericht ein und setzt den Anspruch der Betroffenen gegenüber dem Arbeit-

geber durch. www.abfindungsheld.de

Pyramics hat sich auf die Nachrüstung digitaler Werbescreens mittels optischer Sensoren spezialisiert. Hier-

durch ist es erstmals möglich, die Effektivität von Außenwerbung im sogenannten OOH(Out-of-Home)-Umfeld 

zu ermitteln und des Weiteren Werbung individuell an davor stehende Kundengruppen anzupassen. Diese Tech-

nologie macht Außenwerbung smart und bildet so die Schnittstelle zu dem digitalen Onlinewerbemarkt.  

www.pyramics.com

BERLIN CAPITAL CLUB Start-up

Von unseren Advisory Board Mitgliedern Prof. Dr. Peter Fissen-

ewert, Klaus-Jürgen Meier und Dr. Axel Stirl ins Leben geru-

fen, hat die Veranstaltungsreihe „Start-up“ ihren festen Platz in 

unserem Eventkalender. Am 28. September präsentierten sich 

zwei junge Unternehmen und unsere Mitglieder konnten ex-

klusiv mit den Gründern persönlich in Kontakt kommen, Fragen 

stellen und diskutieren. Es stellten sich diesmal vor:



Die Energiedienstleistungen der GASAG:
Bio-Erdgas, Ökostrom, Solarenergie, E-Mobilität 
und Energiekonzepte.

www.gasag.de
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Berliner Wirtschaftsgespräche

Kristina Jahn und Dr. Klaus Lederer

Themen, die unsere Stadt bewegen, und interessante 

Gäste standen auch diesmal wieder im Mittelpunkt der 

Berliner Wirtschaftsgespräche (BWG), der überpartei-

lichen Plattform für alle Facetten aus Wirtschaft, Wis-

senschaft, Politik und Kultur im Berlin Capital Club. 

Um Kulturpolitik für die Metropole ging es beim Früh-

stück mit BWG-Vorstand Kristina Jahn und Prof. 

Klaus Lederer, Senator für Kultur und Europa, am 

08. September. Am 13. September stellte sich Berlins 

Senatorin für Gesundheit, Pflege und Gleichstellung 

Dilek Kolat dem Thema „Gesundheitspolitik in der 

wachsenden Metropole“. Moderiert wurde der Event 

von Gabriele Thöne, Mitglied des BWG-Vorstands.

Baustelle ohne Ende? Wann geht der BER denn nun 

INFRANEU Frühstücksgespräche
Seit vielen Jahren ist diese Innovationsplattform nun 

schon bei uns im Club beheimatet und hat nichts an 

Aktualität verloren. 

Um den Fahrplan der Hauptstadt zur Klimaneutrali-

tät 2050 – das Berliner Energie- und Klimaschutzpro-

gramm 2030 – ging es am 15. September. Regine 

Günther, Senatorin für Umwelt, Verkehr und Klima-

schutz, stellte sich beim INFRANEU-Frühstück den 

kritischen Fragen.

www.bwg-ev.net

www.infraneu.de

Anke Plättner, Freie Journalistin, 
Moderatorin, Vorstandsmitglied  
Internationale Journalistenprogram-
me e.V.

wirklich ans Netz? Diesen und anderen brennenden 

Fragen stellte sich am 20. September beim politischen 

Frühstück Rainer Bretschneider, Staatssekretär Flug-

hafenkoordinator. Moderiert wurde die interessante 

Gesprächsrunde rund um den Hauptstadtairport von 

BWG-Vorstandsmitglied Wolf Burkhard  Wenkel. Der 

„Energiewende in Berlin – Durchbruch oder Dilemma“ 

wurde beim Mittelstandsfrühstück mit Gunther Mül-

ler, Vorstandssprecher der Vattenfall Wärme Berlin, 

und Hanno Balzer, Geschäftsführer Vattenfall  Energy 

Solutions GmbH, am 07. November auf den Grund ge-

gangen. 

Am 27. November ist Berlins Regierender Bürgermeis-

ter Michael Müller im Club zu Gast.

Gabriele Thöne (BWG Vor-
stand), Philipp Horrichs (BWG), 
Dilek Kolat

Philipp Horrichs (BWG), Rainer 
Bretschneider, Wolf Burkhard Wenkel 
(BWG Vorstand)

„Verantwortlich für Berlin“
„Wir sind Europa“ lautete diesmal das Thema der „Stif-

tung Zukunft Berlin“. Moderiert von Ex-Senator Volker 

Hassemer diskutierten Anke Plättner, Freie Journa-

listin und Moderatorin, sowie Silke Gebel, Vorsitzende 

der Bündnisgrünen Fraktion im Abgeordnetenhaus und 

Sprecherin für Europapolitik. Sie zeigten u. a. Wege auf, 

um Menschen zu erreichen, die Europa kritisch gegen-

überstehen, und proeuropäische Aktivisten zu bestärken.

Silke Gebel, Vorsitzende der Bündnis-
grünen Fraktion im Abgeordneten-
haus von Berlin und Sprecherin für 
Europapolitik 

Philipp Horrichs (BWG), Gunther Müller 
und Hanno Balzer, Katharina Werner 
(BWG)
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Die zunehmende Digitalisierung ist 

zwar derzeit in aller Munde, aber 

was bringen z. B. veränderte Ge-

schäftsprozesse an Konsequenzen 

im täglichen Geschäft mit sich? Die-

se und viele andere Fragen waren 

das Thema von Anja Olsok, Mit-

glied der Geschäftsleitung des Digitalverbandes Bit-

com, in der manager lounge vom 11. Oktober im Berlin 

 Capital Club. Die kompetente IT-Expertin prophezeite 

unter anderem, dass sich komplette Geschäftsmodelle 

verändern werden und sich sogar ganze Branchen neu 

werden erfinden müssen, um im Wettbewerb der Zu-

kunft bestehen zu können. Als Geschäftsführerin der 

Bitcom-Servicegesellschaft verantwortet sie u. a. die 

Bitcom-Akademie, wo genau solche Themen in Semi-

naren und Workshops im Mittelpunkt stehen.

Um die Schönheit, deren Schutz und deren Erhalt ging es bei der Ladies 

Lounge am 10. Oktober im Club. Susanne van den Broek, Cheftrainerin von 

„!QMS Medicosmetics“, gab unseren Damen Tipps und verriet ihnen Knif-

fe, wie sie ihre Haut am besten vor den heutigen Umweltbelastungen und 

Stressfaktoren schützen können. Daran schlossen sich individuelle Hautbe-

ratungen und genussvolle Hautbehandlungen an. „!QMS Medicosmetics“ 

wurden vor über 20 Jahren von Dr. med. Erich Schulte, einem Schönheits-

chirurgen und Kosmetikentwickler, gegründet. 

VERANSTALTUNGEN IM RÜCKBLICK

Business Women’s Evening
Ein Thema, so spannend wie ein Krimi, stand am 19. Ok-

tober im Mittelpunkt des Business Women‘s Evening. Die 

Initiatorinnen Christine Larkin-Peter, Heike Sander und 

Salka Schwarz hatten mit Rechtsanwältin Sabine Flick 

die Geschäftsführerin der GEN Gesellschaft für Erbener-

mittlung mbH eingeladen. Die Juristin und Herausgebe-

rin des Buches „Das letzte Hemd hat keine Taschen“ be-

richtete unseren Businessdamen, wie aus einer genialen 

Idee im Jahre 1990 mittlerweile ein weltumspannendes 

Netzwerk geworden ist. Aus anfänglich 9 Mitarbeitern 

sind mittlerweile 60 geworden, die mit einem globalen 

Korrespondentennetz und einer über die vielen Jahre auf-

gebauten Spezialbibliothek weltweit Erben ermitteln. Be-

gleitet wurde das Ganze wie immer von einem köstlichen 

Menü unseres Küchenchefs Malte Schreiber.

Sabine Flick (4. v. l.) im Kreis unserer Business Women

Business-Women-Initiatoren

Ladies Lounge

manager lounge

„Vertragsmanagement – etwas nicht nur für Juristen“ 

lautete das Thema von Steffen Göwe in der mana-

ger lounge vom 13. September im Club. Der erfahrene 

Unternehmensberater und Vertragsmanager erläuterte 

seinen interessierten Zuhörern, dass auch mit einem gu-

ten Vertrag noch längst nicht immer alles zwischen den 

Geschäftspartnern geregelt ist. Gerade bei langfristigen 

Kontrakten können sich mit der Zeit viele Parameter ver-

ändern, legte er dar, und nur mit einem guten Vertrags-

management bleibt das Gewollte auch so bestehen.

Christine Larkin-Peter, Ladies Lounge Captain
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Neuhaus kreiert exquisite Pralinen mit Leiden-

schaft. Der Chocolatier verwendet aus-

schließlich qualitativ erstklassige 

sowie hochwertigste Zutaten und 

verarbeitet sie in den Ateliers in 

Brüssel mit 160 jähriger Erfahrung 

und Handwerkskunst. 

Als Jean Neuhaus 1857 nach Brüssel 

kam, eröffnete er seine Pharmacie (Apo-

theke) in der Königinnengalerie. Um den 

bitteren Geschmack der Medikamente 

angenehmer zu machen, überzog er diese mit einer 

Schicht Schokolade.  

Enkel Jean Neuhaus Jr. erbte diese süße Leidenschaft 

und hatte die Idee, die Medikamente im Inneren der 

Schokolade durch köstliche Füllungen zu ersetzen. Da-

durch erfand er 1912 die erste „Praline“. 

Nicht zuletzt dadurch ist Neuhaus Mitbegründer der bel-

gischen Schokoladentradition.

Einige Jahre später erfand seine Ehefrau die Ballotin Box, 

eine elegante Verpackung, die die Pralinen zum absolu-

ten Luxusgeschenk avancieren ließen. 

Jean Neuhaus’ Leidenschaft für Pra-

linen ist noch heute sehr prä-

sent. Jede hat ihren eigenen 

Namen, eine eigene Form und 

natürlich einen eigenen Ge-

schmack. Alle Neuhaus-Schoko-

laden werden in den Ateliers in Brüssel 

hergestellt. Neuhaus ist Lieferant des 

belgischen Königshauses. 

Neuhaus Créateur Chocolatier ist inter-

national vertreten mit Boutiquen in Brüssel, 

London, New York, Tokyo, Shanghai und vielen anderen 

Städten rund um die Welt.

In Deutschland betreibt Neuhaus Boutiquen in Hamburg, 

München, Berlin, Köln und Düsseldorf.

Weihnachtsangebot für Clubmitglieder: Bei Vorlage Ih-

res Mitgliedsausweises erhalten Sie einen Rabatt von 10 

Prozent auf alle Schokoladenprodukte in der Neuhaus 

Boutique in der Friedrichstraße / Ecke Mohrenstraße. 

Diese Aktion ist befristet bis zum 31. Januar 2018.

BERLIN CAPITAL CLUB Members get together

Ungewohnte Einblicke in die Schaltzentrale der „Ber-

liner Macht“ eröffneten sich unseren Mitgliedern bei 

einer exklusiven Führung durch das Rote Rathaus am 

25. Oktober. Kein geringerer als der Chef der Senats-

kanzlei, Björn Böhning, begrüßte die Teilnehmer. An-

schließend ging es zum Amtssitz des Regierenden 

Bürgermeisters in den  Wappen-, Fest-, Säulen- und 

Louise-Schroeder-Saal und vieles mehr. Die (leider viel 

zu kurze) Zeit verging dabei wie im Fluge ...

Neuhaus - feinste belgische Pralinen und Schokoladen
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Herbstparty „Members & Friends“

Mehr als 300 gut gelaunte Gäste konnten Chair-

man  Dieter R. Klostermann und Geschäftsführer Dr. J. 

 Mathias Abrell zur Herbstparty 2017 am 10. November 

im Berlin Capital Club begrüßen. Kulinarische Köstlich-

keiten wie Austern, Hummer oder Gänseleber an den 

Live-Cooking-Stationen des Teams um Küchenchef 

Malte Schreiber begeisterten einmal mehr die Club-

mitglieder und ihre Gäste.

Bestens eingestimmt mit prickelndem Champagner aus 

dem Traditionshaus De Saint Gall begann um 19 Uhr 

eines der Highlights des diesjährigen Veranstaltungs-

kalenders. 

Interessante Gespräche in wechselnden Runden,  

attraktive Damen in eleganten Roben und festlich  

geschmückte Clubräume verschmolzen bei der 

Herbstparty zu einer Symbiose aus interessantem  

Get-together und bester Unterhaltung. 

Musikalisch wurde das Ganze abgerundet von heißen 

Rhythmen und bekannten „Ohrwürmern“, zu denen 

man sich die köstlichen Kalorien schwungvoll abtanzen 

konnte – und das bis nach Mitternacht.

1

2 3

4 5
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VERANSTALTUNGEN IM RÜCKBLICK

 1 Constanta Manke, Ekkehard und Diana 
Standke mit Marion Hoffmann

 2  De Saint Gall Champagner
 3 Vincent und Gabriele Maessen mit 

Andreas Boehlke
 4 Dieter R. und Nidda Klostermann mit 

Manfred Gugerel 
 5 Ingrid und Arwed Biedermann in 

geselliger Runde
 6 Sybille und Mario Sladek
 7  Marcus Kurz
 8 Dr. Stephan Wenzel und Sonja 

Waldmann
 9 Tom Nord und Tina Vowe
 10  Ottilie Klein und Aron H. Linda

 11 Irina und Dirk Schneemann   
 12 Stefanie und Andreas Heuer
 13 Astrid und Peter Sundarp
 14 Marcelina und Jedrzej Piechowiak
 15 Irina von Bismarck und Valerie-Chiara 

Böttger
 16 Dr. Mathias J. Abrell
 17 Philip-Henning Graf von Brockdorff-

Ahlefeldt, Robert Büttner, Yvonne 
Kloft und Claudia-Maria Gräfin von 
Brockdorff-Ahlefeldt

 18 Paulina Liebold und Uwe Schneider
 19 Christiane und Harald Joos
 20  Andrang an Austernbar

6 7 8 9

10 11 12 13

14 15 16

17 19

20

18
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November

Mi., 01. November 2017 – Mi., 31. Ja-
nuar 2018
Kunstausstellung von 
Ramona Becker

Di., 21. November 2017, 18.00 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Gourmet
Sushi Workshop mit Mr. Hai, 
69 Euro p. P. exkl. Getränke

Mi., 22. November 2017, 08.00 Uhr
Berliner Wirtschaftsgespräche e.V. 
Mittelstandsfrühstück mit Prof. Dr. 
Heinz-Gerhard Justenhoven zum 
Thema „Kein Frieden im globalen Dorf 
– muss Europa mehr Verantwortung 
für den Frieden übernehmen?“, An-
meldung: www.bwg-ev.net

Mi., 22. November 2017, 19.00 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Gourmet
De Saint Gall Champagner Dinner

Do., 23. November 2017, 
08.30 – 10.00 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Welcome 
Breakfast

Fr., 24. November 2017, 
08.30 – 11.30 Uhr 
Seminar „Professionelle Stimme & 
Sprechtechnik II“ von und mit unse-
rem Mitglied Dr. Martina Kloepfer

Fr., 24. November 2017, 19.00 Uhr
Querdenker Lounge mit Dr. Alfred 
Oswald zum Thema „Komplexität“, or-
ganisiert durch unser Mitglied Ramona 
Becker, 39 Euro p. P.**

Fr., 24. November 2017, 19.00 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Gourmet
Legendäre Hummer Nummer, 
129 Euro p. P. inkl. Hummer, Schalen- 
und Krustentiere sowie Getränke

Mo., 27. November – 
So., 31. Dezember 2017 
WeihnachtsZauber Gendarmenmarkt 
Freier Eintritt für Mitglieder und eine Be-
gleitperson mit IAC-Karte (s. Seite 36) 

Mo., 27. November 2017, 08.30 Uhr
Berliner Wirtschaftsgespräche e.V. 
Politisches Frühstück mit Michael 
Müller, Regierender Bürgermeister 
von Berlin, Anmeldung: www.bwg-ev.net

Di., 28. November 2017, 08.30 Uhr
INFRANEU-Frühstück mit S. E. 
Prof. Dr. habil. Jan Szyszko, Minis-
ter für Umwelt der Republik Polen, und 
S. E. Prof. Dr. Andrzej Przylebski, 
Botschafter der Republik Polen, An-
meldung: www.infraneu.de

Di., 28. November 2017, 19.00 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Business 
Talk
Hapag-Lloyd Hintergrundgespräch 
mit Dr. Henning Brauer, Gruppenleiter 
Neubau bei Hapag-Lloyd Cruises,
38 Euro p. P.**

Mi., 29. November 2017, 08.15 Uhr
„Verantwortlich für Berlin“ Früh-
stück der Stiftung Zukunft Berlin 
mit Susanna Kahlefeld, Vorsitzende 
des Ausschusses für bürgerschaftli-
ches Engagement und Partizipation, 
und Stefan Richter, Geschäftsführen-
der Vorstand Stiftung Zukunft Berlin, 
18 Euro p. P.*

Dezember

So., 03. Dezember 2017, 
12.00 – 16.00 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Weihnachts-
brunch
89 Euro p. P. inkl. aller Speisen und 
Getränke (Kinder 6 – 14 Jahre: 39 Eu-
ro p. P.)

Mo., 04. Dezember 2017, ab 16.00 Uhr 
Origamisterne falten am Kamin mit 
Ramona Becker

Mo., 04. Dezember 2017, 19.30 Uhr
Gentlemen´s Dinner (Herrenabend 
– Jour fixe) mit Ramona Becker, auf 
Einladung, Kleidung: Smoking (zwin-
gend!), 75 Euro p. P.***

Fr., 08. Dezember 2017
Berliner Wirtschaftsgespräche e.V. 
Seminar zum Datenschutz, 
Anmeldung: www.bwg-ev.net

So., 10. Dezember 2017, 
12.00 – 16.00 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Weihnachts-
brunch
89 Euro p. P. inkl. aller Speisen und 
Getränke (Kinder 6 – 14 Jahre: 39 Eu-
ro p. P.)

Di., 12. Dezember 2017, 18.30 Uhr
Ladies Lounge, 38 Euro p. P.**

Mi., 13. Dezember 2017, 19.00 Uhr
manager lounge, 39 Euro p. P.**

Do., 14. – So., 17. Dezember 2017
Louis Lewandowski Festival 2017

So., 17. Dezember 2017, 
12.00 – 16.00 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Weihnachts-
brunch 
89 Euro p. P. inkl. aller Speisen und 
Getränke (Kinder 6 – 14 Jahre: 39 Eu-
ro p. P.)

Fr., 22. Dezember 2017, 19.00 Uhr 
BERLIN CAPITAL CLUB Gourmet 
Menüfinale, 70 Euro p. P.****

Der Berlin Capital Club bleibt von Sa., 
23. Dezember 2017 bis Mi., 03. Janu-
ar 2018 (ausgenommen zur Silvester-
Gala) geschlossen.

So., 31. Dezember 2017, ab 19.00 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB 
Silvester-Gala 2017/2018 
LA DOLCE VITA – Italienische Nacht 
im Berlin Capital Club 
Details finden Sie auf Seite 30.

Änderungen vorbehalten

Veranstaltungen im Ausblick



Seite 21

VERANSTALTUNGSKALENDER NOVEMBER BIS FEBRUAR 2018

Januar 2018

Do., 04. Januar 2018
Das Team des Berlin Capital Club ist 
wieder von 08.00 bis 24.00 Uhr für 
Sie da.

Mo., 08. Januar 2018, 19.30 Uhr
Gentlemen´s Dinner (Herrenabend 
– Jour fixe) auf Einladung, Kleidung: 
Smoking (zwingend!), 75 Euro p. P.***

Sa., 13. Januar 2018, 19.00 Uhr
Presseball Berlin meets BVMW im 
Maritim Hotel Berlin
Lassen Sie sich für eine Nacht beim 
„Ball des deutschen Mittelstands“ 
verzaubern und sichern Sie sich Ball-
karten mit 20 % Rabatt bei unserem 
Concierge-Service.

Mi., 17. Januar 2018, 19.00 Uhr
manager lounge, 39 Euro p. P.**

Fr., 19. Januar bis So., 28. Januar 2018
Grüne Woche in Berlin 

Fr., 19. Januar 2018, 19.00 Uhr
Neujahrsempfang für die Mitglieder 
des Berlin Capital Club 
Begrüßen Sie mit uns das neue Jahr 
2018 und feiern Sie in guter Gesell-
schaft bei Live-Musik und angeneh-
mer Club-Atmosphäre. 

Mi., 24. Januar 2018, 19.00 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Gourmet
Weinevent mit Hans Terzer “Best 
wine of the year”. Mit der Super-Se-
lektion „APPIUS“ hat Hans Terzer be-
wiesen, dass er selbst nach 40 Jahren 
Kellermeister immer noch getrieben ist 
von neuen Ideen und seinem Streben 
nach maximaler Qualität.

Fr., 26. Januar 2018, 19.00 Uhr
Querdenker Lounge mit Annette 
Birkholz, organisiert durch unser Mit-
glied Ramona Becker, 
39 Euro pro Person**

Februar

Mo., 05. Februar 2018, 19.30 Uhr
Gentlemen´s Dinner (Herrenabend 
– Jour fixe) auf Einladung, Kleidung: 
Smoking (zwingend!), 75 Euro p. P.***

Di., 06. Februar 2018, 14.00 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Members 
get together – Führung durch das 
Bundespräsidialamt und Schloss 
Bellevue

Do., 08. Februar 2018
Wiener Opernball

Di., 13. Februar 2018, 18.30 Uhr
Ladies Lounge, 38 Euro p. P.**

Mi., 14. Februar 2018, 19.00 Uhr 
BERLIN CAPITAL CLUB Gourmet 
„Love & Dine“ zum Valentinstag

Do., 15. bis Fr., 23. Februar 2018
Berlinale

Do., 15. Februar 2018, 19.00 Uhr
Business Women’s Evening – auf 
Einladung, 45 Euro p. P. 

Sa., 17. Februar 2018, 19.00 Uhr
VBKI Festball „Ball der Wirtschaft“ 
2018 im Hotel InterContinental Berlin
Preis pro Flanierkarte: 340 Euro. Si-
chern Sie sich Ballkarten bei unserem 
Concierge-Service.

Mi., 21. Februar 2018, 19.00 Uhr
manager lounge, 39 Euro p. P.**

Fr., 23. Februar 2018, 19.00 Uhr 
BERLIN CAPITAL CLUB Gourmet 
Dinnerabend mit Günther Jauch 
und Vorstellung seines familieneige-
nen Weinguts

Mi., 28. Februar 2018, 08.00 Uhr
Berliner Wirtschaftsgespräche e.V. 
Politisches Frühstück mit dem Minister 
der Finanzen Brandenburg, Christian 
Görke, Anmeldung: www.bwg-ev.net

März
Mo., 05. März 2018, 19.30 Uhr
Gentlemen´s Dinner (Herrenabend 
– Jour fixe) auf Einladung, Kleidung: 
Smoking (zwingend!), 75 Euro p. P.***

Mi., 07. März bis So., 11. März 2018
Internationale Tourismus Börse in 
Berlin 

Mo., 12. März – Fr., 23. März 2018
BERLIN CAPITAL CLUB Genusswo-
chen „Steakspezialitäten“

Di., 13. März 2018, 18.30 Uhr
Ladies Lounge, 38 Euro p. P.**

Mi., 14. März 2018, 08.30 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Business 
Talk mit Prof. Dr. Florian Stapper, 
Fachanwalt für Insolvenz und Steuer-
recht zum Thema „Sanierung aus der 
Insolvenz durch Betriebsfortführung, 
übertragende Sanierung und 
Insolvenzplan“, 18 Euro p. P.*

Mi., 14. März 2018, 19.00 Uhr
manager lounge, 39 Euro p. P.**

Do., 15. März 2018, 19.00 Uhr
Business Women’s Evening – auf 
Einladung, 45 Euro p. P. 

Fr., 16. März 2018, 19.00 Uhr
Querdenker Lounge, organisiert 
durch unser Mitglied Ramona Becker, 
39 Euro pro Person**

Sa., 17. März 2018
BERLIN CAPITAL CLUB Kochschule 
mit unserem Küchenchef Malte 
Schreiber

Do., 22. März 2018, 08.30 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Welcome 
Breakfast
Bestehende und neue Mitglieder tau-
schen sich beim Champagnerfrüh-
stück aus.

Ausblick

Do., 19. April 2018, 17.00 Uhr
BERLIN CAPITAL CLUB Members 
get together – Führung durch das 
Bundeskanzleramt

* Wir servieren Ihnen ein Gourmet-Frühstück hoch über dem schönsten Platz Berlins, dem Gendarmenmarkt.
** Wir servieren Ihnen kleine Köstlichkeiten aus Küche und Keller.
*** Wir servieren Ihnen ein 3-Gang-Menü inkl. korrespondierenden Getränken.
**** Wir servieren Ihnen ein 4-Gang-Menü inkl. korrespondierenden Getränken.



KOMMEN SIE VORBEI UND 
SCHAUEN SIE SELBST

Telefon: 0800-144 76 00  |  Heinz-Sielmann-Ring 1, 14476 Potsdam OT Groß       Glienicke  |  www.villenpark-potsdam.com

Wohnen in exklusiver Nachbarschaft – 25 Minuten vom KaDeWe und 15 Minuten vom 
Schloss Sanssouci entfernt. Eine der gelungensten Stadtteilentwicklungen in der westlichen 

Peripherie Berlins. Im Naturschutzgebiet Glienicker 
Forst auf der Nahtstelle Berlin/Potsdam.

GRUNDSTÜCKE 
FÜR SCHNELL- 
ENTSCHLOSSENE

OHNE MAKLERCOURTAGE

BAUTRÄGERFREI

SOFORTIGER BAUBEGINN 
MÖGLICH

650 – 1300 M2

VOLL ERSCHLOSSEN

Besichtigungstermin 

täglich (auch Sa. + So.) 

von 10 bis 18 Uhr

Noch 14 sonnige 

Grundstücke zur 
Auswahl

Exklusiv Wohnen im Villenpark    Potsdam in Gross Glienicke

Aufnahme vom Mai 2017
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Sie haben das Bankgeschäft vor 21 Jahren gelernt. 

Was sind die größten Änderungen in dieser Zeit?

Die Digitalisierung hat das Verhalten der Bankkun-

den verändert: Papier, ob Kontenblätter oder Überwei-

sungsformulare, gibt es heute fast gar nicht mehr. Das 

wird online erledigt. Früher wurde Geld an der Kasse 

abgehoben, heute erfolgen fast alle Aus- und Einzah-

lungen an SB-Geräten. Selbst den Kontostand rufen 

die Kunden heute bis zu 350.000 mal täglich per App 

und nicht mehr per Kontoauszugsdrucker ab.

„Ohne Risiko kein Vermögenserhalt“
Als Bereichsvorstand Privat- und Unternehmerkunden Ost der Commerzbank AG ist Jenny Friese 
Chefin von 2.100 Mitarbeitern in 200 Filialen, in denen rund 2 Millionen Kunden betreut werden. 
Verantwortlich für die gesamten neuen Bundesländer, ist die Topmanagerin eine absolute Expertin 
in Sachen Banken, Vermögensaufbau, Geldanlage und Entwicklung. 
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MITGLIEDER IM PORTRÄT

Ist das auch ein Grund, warum so viele Banken- und 

Sparkassen-Filialen schließen? 

Das kann gut sein. Aber unsere Strategie ist eine ande-

re. Unsere Kunden wollen mehr als Apps. Für 90 Pro-

zent von ihnen ist die Filiale und sind die persönlichen 

Ansprechpartner dort wichtig. Die Zahlen beweisen 

das eindrucksvoll: 450.000 Menschen besuchen täg-

lich eine unserer 1.000 Filialen in Deutschland, 60 da-

von in Berlin. Wenn es um komplexe Finanzthemen 

wie z. B. Baufinanzierung oder Altersvorsorge geht, ver-

trauen unsere Kunden lieber Menschen als Computern. 

Übrigens: 70 Prozent unserer Neukunden gewinnen 

wir immer noch über die Filialen. Und da wir bis 2020 

um mehr als zwei auf 14 Millionen Kunden wachsen 

wollen, brauchen wir ein bundesweites Filialnetz.

So viel zu Ihrer Strategie. Aber wie sieht überhaupt die 

Bankenlandschaft in 5 Jahren aus?

Wesentlich übersichtlicher als heute, denn der Kuchen 

wird jetzt neu verteilt. Der Privatkundenmarkt ist erst-

mals richtig in Bewegung. Und gerade dabei geht es 

auch um Filialen. Kosten und Ertragsdruck werden im-

mer stärker. Viele Mitbewerber reagieren mit Fusionen 

und Filialschließungen. Mehr als 2.000 Bankfilialen 

wurden allein im vergangenen Jahr geschlossen. In 

5–10 Jahren verlieren bis zu 30 Millionen Menschen 

in Deutschland ihre Filiale. Gleichzeitig drängen neue 

Wettbewerber in den Markt und wollen ein Stück vom 

Kuchen abhaben. Aber ich bin überzeugt, dass es 

auch in 10 Jahren noch Bankfilialen geben wird.

Das könnte gerade beim Thema Geldanlage enorm 

wichtig sein, denn wie rettet man sein „sauer“ Ver-

dientes, wenn man derzeit null Zinsen dafür kriegt?

Das ist in der Tat ein Problem. Bei den Folgen der 

Zinspolitik müssen wir aber zwei Seiten der Medaille 

unterscheiden: Die niedrigen Zinsen freuen die Häus-

lebauer und ärgern die Sparer. In Deutschland liegen 

derzeit zwei Billionen Euro Spar- und Termineinlagen 

nahezu unverzinst herum. Die Auswirkungen sind für 

die Betroffenen dramatisch, denn bis 2020 werden die 

Zinsen in der Eurozone nicht spürbar steigen. Wer al-

so auf Spar- und Termineinlagen setzt, wird weiterhin 

schleichend enteignet. Das ist aus meiner Sicht ver-

heerend. Wir Banker müssen daher seriös eines ver-

mitteln: Ohne Risiko ist der Vermögenserhalt nicht zu 

schaffen. Sparer müssen zum Anleger werden. An der 

Wertpapier-Anlage führt kein Weg mehr vorbei.

Wie steht es mit Immobilien als Geldanlage? Oder ist 

der Markt schon überhitzt?

Ich sehe weder in Deutschland noch in Berlin ei-

ne Immobilienblase, auch wenn die Kaufpreise in der 

Hauptstadt deutlich stärker als die Mieten gestiegen 

sind. Aber gerade in Zeiten niedriger Zinsen bleibt die 

Nachfrage nach Immobilien hoch, so dass die Preise 

steigen. Auch fehlt in Deutschland die ausufernde Ver-

schuldung privater Haushalte, die in den USA mit an 

der Finanzkrise schuld war. Immobilien bleiben daher 

eine attraktive Anlage. Mein Rat ist dennoch: Schauen 

Sie genau hin vor dem Erwerb. Nicht jede Immobilie 

wird an Wert zulegen. 

Weg vom Geld, hin zum Club: Was schätzen Sie am 

Berlin Capital Club besonders?

Erstens die zentrale Lage und zweitens die vielen 

Möglichkeiten zum Netzwerken. Ich schätze vor allem 

den Austausch mit interessanten Menschen aus ganz 

anderen Branchen, denn spannende Ideen gibt es 

nicht nur im Bankgeschäft.

Wie würden Sie einem Geschäftspartner eine Mit-

gliedschaft im Berlin Capital Club empfehlen?

Ganz einfach: Ich nehme ihn mit in den Club.

1996 startete Jenny Friese ihre 
Ausbildung zur Bankkauffrau. Nur 
drei Jahre später avancierte sie zur 
Führungskraft von Private-Banking-
Einheiten Deutsche Bank AG in Berlin 
und wurde dort 2005 zur Direktorin. 
Es folgte die Fachbereichsleitung 
Qualifizierung (bundesweite Mitarbeiter-
qualifizierung) bei der Deutschen 
Bank AG in Frankfurt am Main. 2007 
wechselte Jenny Friese dann zur 
Commerzbank AG Berlin, wo sie 
zunächst Mitglied der Geschäftsleitung 
wurde, 2013 deren Vorsitzende für 
den Bereich Wealth Management 
Marktregion Ost. Seit dem 1. Februar 
2015 ist Jenny Friese Bereichsvorstand
Private Kunden (Privat-, Unternehmer- 
und Wealth Management-Kunden) 
Marktregion Ost.



Können Sie sich noch daran erinnern wie spannend es war, 
das erste Mal selbst hinter dem Steuer eines Autos zu sitzen? 
Diese Mischung aus Aufregung und einem kleinen bisschen 
Angst vor dem Unbekannten – gleichzeitig die Aussicht auf 
Freiheit, Abenteuer und niemand der entscheidet, wohin der 
Weg jetzt führt. Das war die pure Emotion.

Mit fortschreitender Fahrerfahrung schwindet leider ein biss-
chen der Hauch dieses Abenteuers. Man könnte denken, das 
liegt an der Erfahrung, die man über die Jahre gesammelt hat. 
Ein routinierter Fahrer beherrscht sein Fahrzeug und er kennt 
die Tricks und Kniffe, wie er sich durch den Alltagsverkehr 
bewegen muss. Emotionen kochen jetzt nur noch hoch, wenn 
plötzlich der Fahrradfahrer vor einem ausschwenkt, wenn das 
Rentnerpärchen schon während der Grünphase vor der Ampel 
abbremst, oder wenn der Sportwagen, der vor einer Sekunde 
noch unbedingt überholen musste, nun langsamer fährt als 
man selbst. 

Auch wenn es im ersten Moment nicht so wirkt, haben die bei-
den Situationen eine wesentliche Gemeinsamkeit: ihre Unbe-
rechenbarkeit. War man bei der ersten Fahrt noch unsicher, 

welche Aufgaben jetzt auf einen zukommen, ist es für erfah-
rene Fahrer die Unberechenbarkeit der anderen Verkehrsteil-
nehmer, die zu emotionalen Reaktionen führt.
Um besser auf solche Situationen zu reagieren empfehlen 
wir, eine andere Emotion aus der ersten Fahrstunde wieder zu 
beleben: den Fahrspaß. Denn die Angst vor dem Fahren war 
schließlich nebensächlich, solange man das Abenteuer Auto 
neu entdecken konnte. Sicherheit und Fahrspaß sollten daher 
Hand in Hand gehen – gerade wenn Erfahrung zur Routine 
wird.

Aus diesem Grund bieten wir nicht nur Angebote für geübte 
Fahrer, sondern auch Trainingssituationen, die Sie so bestimmt 
noch nicht erlebt haben. Alle Informationen zu Fahrspaß pur 
finden Sie unter www.fahrsicherheit-bbr.de

Das ADAC Fahrsicherheitszentrum empfiehlt

Ein Kinderlächeln zu Weihnachten

Charity hat Tradi-

tion im Berlin Ca-

pital Club – und 

das umso mehr 

zur Weihnachts-

zeit. Unter Feder-

führung unseres 

Mitglieds Chris-

tian G. Liste, Lei-

tender Direktor 

und Niederlassungsleiter der Bethmann Bank in Ber-

lin, werden wieder Geschenke für bedürftige Kinder 

gesammelt. Auf einem eigenen Wunschzettel durften 

sich die Kinder vom „Weihnachtsmann“ ihr Lieblings-

spielzeug wünschen. Wie schon in den vergangenen 

Jahren wird die Aktion vom Club unterstützt.

Im Dezember werden die Präsente der Stiftung Jona, 

dem Kinderschutzzentrum Berlin und dem Kindergar-

ten der Lebenshilfe Berlin für die Kleinen übergeben. 

Wir wünschen den Kindern viel Spaß und frohe Weih-

nachten.

     

 

 

 

• bis 5 Jährige Kinder: 

 
Kuscheltiere , Stabilo Stifte , Elektrohund, Babypuppe, Tiptoi, Spielkasse, 

Aqua Doodle, Puzzle, Arztset, Hot Wheel Autos, Ninjago Set, Ninja Turtles 

Figur, Knete, Lego Duplo, Werkzeugset, Holzbausteine, Magnetische 

Bausteine 
 

 
 

• 6-12 Jährige Mädchen: 

 
"Glubschi" Kuscheltier, Perlenbastelset, Lo om Koffer, Playmobil, Monopoly, 

Tagebuch/Violetta Tagebuch 3-D Puzzle, Bügelperlenset, Zauberknete, 

Freundschaftsbänder – Bastelset, Strickliesel – Set, Elektrohund, Skippo 

Spiel, Halli Galli, Fimo, Bastelset, Springseil, Arztset, Fidget Roller 

 
 
 

• 6-12 Jährige Jungs: 

 
ferngesteuertes Auto, Drachen, Playmobil, Lego, Kosmos Experimente, 

Monopoly, Torwarthandschuhe, 3-D Puzzle, Hot Wheel Autos, 

Detektiv – Set, Skippo Spiel, Ninjago Set, Halli Galli, Fimo, 

Zauberkasten 

 
 

 

Wunschzettel der Kinder 
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Stilvoll feiern im Berlin Capital Club
Die Weihnachtszeit naht mit großen Schritten! 

Ob für Firmenfeiern im ganz großen Stil oder kleinere 

Feiern in gemütlicher Runde: Wir bieten unseren Mit-

gliedern neben außergewöhnlichen Räumlichkeiten 

auch exquisite und kulinarische Hochgenüsse. Unse-

re Weihnachtsmenüs und erlesenen Weine sowie die 

gemütliche Atmosphäre stellen den perfekten Rahmen 

für einen festlichen Event dar. 

BERLIN CAPITAL CLUB Adventsbrunches

Das Schlaraffenland hat eine Adresse. Traditionell an 

den Adventssonntagen (1. bis 3. Advent) heißt es wie-

der Schlemmen bis der Weihnachtsmann kommt. Die 

perfekte Gelegenheit, Freunde oder Familie in den Club 

einzuladen. Köstlichkeiten von unserem reichhaltigen 

Buffet, Champagner und professionelle Kinderbetreu-

ung sichern einen entspannten Tag.

Ihr persönlicher Neujahrsempfang in Ihrem Club

Starten Sie entspannt ins neue Jahr und legen Sie 

die Organisation Ihres Neujahrsempfangs für Ihre Ge-

schäftspartner, Mitarbeiter und Freunde in unsere Hän-

de. Sichern Sie sich rechtzeitig Ihren Wunschtermin!

Unser Team um Member Relations Manager Susan 

Heinze nimmt Ihre Wünsche gern entgegen. 

• Atemberaubende Erlebnisse – Tickets erhalten Sie 

über unseren Concierge-Service. (Seite 26/27) 

PS: Tickets für unsere Silvester-Gala „La Dolce Vita“ 

gehören natürlich auch dazu.

• Capital Bear – Sie können unter www.capital-bear.com 

oder im Berlin Capital Club aus verschiedenen De-

signs auswählen. 45 Euro pro Stück für den Capital 

Bear Mini I 49 Euro pro Stück für den 

Original Capital Bear

• Berlin Capital Club Kollektion: Sie 

haben die Wahl zwischen einem 

traumhaften Merino Pullover oder 

einem perfekten Kopfwärmer!

• Ihr persönlicher Gruß auf 

unserem Weinflaschen-

etikett des Chardonnay Cu-

vée „Berlin Capital Club“ aus 

dem Hause Martin Pasler für 

20,50 Euro pro Flasche

• Mauerstücke sind Unikate 

und per Handarbeit in Berlin 

gefertigt. In Zusammenarbeit 

mit Mauerdesign-Berlin kön-

nen Sie diese bei uns bestel-

len. Jedes Mauerstück ist von 

Hand gegossen und im Maßstab 1:20 bemalt. 

• Geschenke von der Königlichen Porzellan- 

Manufaktur (20 % Rabatt für Mitglieder in den 

KPM-Verkaufsgalerien auf das gesamte KPM- 

Porzellan-Sortiment)

• Dinner & Casino Package, bestehend aus 3-Gang-

Menü in unseren Räumlichkeiten und Besuch in 

der Spielbank Berlin am Potsdamer Platz mit Be-

grüßungsjetons im Wert von 30 Euro, 49 Euro pro 

 Person

• Schnupperkurs, Greenfee oder Pay & Play im 

Berliner Golf & Country Club Motzener See e. V. 

• Urlaub einmal anders mit Hapag-Lloyd Cruises: 

IAC-Special – 250 Euro Bordguthaben pro Person bei 

Direktbuchung

• Abo für das GOLF JOURNAL: IAC-Special – Abon-

nement für 27 Euro pro Jahr anstatt 66,60 Euro 

Unsere Geschenktipps sind Highlights unter Ihrem Weihnachtsbaum



Konzerthaus-Highlights

Am 14. September 2017 war Prof. Dr. Sebasti-
an Nordmann, Intendant des Konzerthauses Berlin 
und des Konzerthausorchesters Berlin bei uns zu 
Gast. Er arbeitet daran, klassische Musik für ein 

breites Publikum zugänglich zu machen. Dies ermöglicht das Kon-
zerthaus u. a. bei der neuen Konzertreihe „Mittendrin“, „2 x hören“ 
oder bei den öffentlichen Proben. 
Buchen Sie Ihren nächsten Besuch im Konzerthaus doch einfach über 
unseren Concierge-Service, zum Beispiel für folgende Highlights:

12. Dezember 2017
„Christmas Around The World“
Blechbläser des Konzerthausorchesters Berlin
Weihnachtsmusik aus alter und neuer Zeit – Werke von Giovanni 
Gabrieli, Tilman Susato, Charles-Hubert Gervaise und Johann Sebas-
tian Bach sowie weihnachtliche Weisen aus Deutschland, England, 
Schweden und den USA

13. Dezember 2017
Rezital mit Julia Fischer
Julia Fischer, Violine
Aris Alexander Blettenberg, Klavier
Wolfgang Amadeus Mozart, Sonate für Klavier und Violine B-Dur KV 454
Franz Schubert, Rondo für Violine und Klavier h-Moll op. 70 D 895 
Antonín Dvorák, Romanze für Violine und Klavier f-Moll op. 11 
Karol Szymanowski, Sonate für Violine und Klavier d-Moll op. 9 

18. Dezember 2017
Cameron Carpenter International Touring Organ 
BRASSSONANZ 
Werke von Johann Sebastian Bach, Olivier Messiaen, Pjotr Tschai-
kowsky und Leroy Anderson

31. Januar 2017
Academy of St Martin in the Fields 
Tomo Keller, Konzertmeister | Lucas Jussen, Klavier 
Arthur Jussen, Klavier 
Johann Sebastian Bach, Brandenburgisches Konzert Nr. 3 G-Dur 
BWV 1048
Ralph Vaughan Williams, Fantasie über ein Thema von Thomas Tallis 
Johann Sebastian Bach, Konzert für zwei Klaviere, Streicher und Bas-
so continuo c-Moll BWV 1060  
Benjamin Britten, Variationen über ein Thema von Frank Bridge für 
Streichorchester op. 10
Johann Sebastian Bach, Konzert für zwei Klaviere, Streicher und Bas-
so continuo C-Dur BWV 1061 

02. Februar 2017
Konzerthausorchester Berlin 
Yutaka Sado, Dirigent I Anika Vavic, Klavier 
Edward Elgar, Serenade für Streichorchester e-Moll op. 20 
Sergej Rachmaninow, Rhapsodie über ein Thema von Paganini für 
Klavier und Orchester op. 43 
Leonard Bernstein, Prelude, Fugue and Riffs für Klarinette und Jazz-
ensemble
Leonard Bernstein, Drei Tanzepisoden aus dem Musical „On The Town“
Leonard Bernstein, Divertimento 

Das Magazin für 
Berliner, Netzwerker, 
Hauptstadtkenner 
und solche, die es 
werden wollen.

Mediadaten und weitere Informationen 
erhalten Sie unter: 

Telefon 030 / 46 70 96 777 
anzeigen_BTG@laser-line.de 

Auch am Kiosk
Erscheint 4 Mal im Jahr
In deutscher und englischer Fassung
Auflage von 15.000 Exemplaren

BERL IN
  to go

B U S I N E S S  N E W S  Z U M  M I T N E H M E N

•
•
•
•

AUSGABE Nº 02/2017

4,90 €

STADT
DER 
FREIHEIT

THEMA:

KREATIVWIRTSCHAFT
STARTUP-SZENE
FREIHEITS-KAMPAGNE

BERL IN
  to go

B U S I N E S S  N E W S  Z U M  M I T N E H M E N

AUSGABE N

STADT

STARTUP-SZENE
FREIHEITS-KAMPAGNE

Weitere Termine finden Sie auf unserer Webpage: www.berlincapitalclub.de/concierge
Mitglieder-Hotline: +49 30 20629783 oder E-Mail: office@berlincapitalclub.de
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Philharmonie Berlin

Fr., 29. Dezember 2017, Sa., 30. Dezember 2017, 
So., 31. Dezember 2017

Silvesterkonzert der Berliner Philharmoniker mit 
Sir Simon Rattle

Di., 06. Februar 2018
Diana Damrau und Jonas Kaufmann

„Wir machen das für Sie ...“

Unser Service – Ihr Vergnügen

EIGENTLICH AUSVERKAUFT! Kulturelle Höhepunkte 2017/2018

Mal ehrlich, ging es Ihnen nicht auch schon so: Sie hatten Ihrem Sohn einen Stadionbesuch zum Fußballspiel ver-

sprochen, aber verschwitzt, die Karten zu beschaffen – und dann gab es keine mehr. Und der „Cirque du Soleil“ ist 

auch schon wieder abgereist, obwohl sich Ihre Frau so auf den Besuch mit Ihnen gefreut hatte. Als Mitglied des  Berlin 

 Capital Club können Sie das einfach unserem Concierge-Service überlassen. Wir machen das für Sie oft auch für 

Events, die eigentlich schon ausverkauft sind. Und noch ein Tipp: Solche Tickets sind auch ein tolles Geschenk zum 

Geburtstag, Jubiläum oder auf dem weihnachtlichen Gabentisch.

The One Grand Show im Friedrichstadt-Palast

Diese Show der Superlative mit der atembe-

raubendsten Ausstattung aller Zeiten sollten 

Sie sich nicht entgehen lassen. Für das Spek-

takel der Saison „The One“ organisieren wir 

Karten im VIP-Bereich und der WALL SKY 

Lounge zum Mitgliedervorzugspreis! Mit ei-

nem Budget von elf Millionen Euro, und der damit teuersten Produktion außer-

halb von Las Vegas, hat Intendant Bernd Schmidt eine Revue auf die Bühne des 

Friedrichstadt-Palastes gezaubert, an die Sie sich noch lange erinnern werden. 

Für dieses farbenprächtige Feuerwerk aus Tanz, Musik und Ausstattung hat üb-

rigens kein Geringerer als Modezar Jean Paul Gaultier die prächtigen Roben ge-

schaffen. Teilen Sie unserem Concierge-Service einfach Ihren Wunschtermin mit.

(c) Max Lautenschläger

Mercedes-Benz Arena

Mo., 12. März 2018
Sunrise Avenue

Mi., 06. Juni 2018
Katy Perry

Staatsoper Berlin

So., 31. Dezember 2017
Konzert zum Jahreswechsel mit 

Daniel Barenboim

Mo., 01. Januar 2018
Konzert zum Jahreswechsel mit 

Daniel Barenboim

Sa., 10. Februar 2018
La Traviata
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 für die, die 
wirtschaftlich denken und handeln.
LASERLINE druckt individuell. Für alle, die Service schätzen:
Unsere kompetenten Berater unterstützen Sie auch bei 
komplexen Aufträgen gerne.www.laser-line.de/wirtschaft

für die, die 
wirtschaftlich denken und handeln.
LASERLINE druckt individuell. Für alle, die Service schätzen:
Unsere kompetenten Berater unterstützen Sie auch bei 

www.laser-line.de/wirtschaft

BERLIN CAPITAL CLUB Silvester-Gala: La Dolce Vita
Starten Sie mit italienischer Lebensfreude ins neue 

Jahr und genießen Sie „das süße Leben“ bei uns in ei-

ner berauschenden (italienischen) Silvesternacht mit 

Musik, Tanz und einem mediterranen Buffet der Extra-

klasse in stilvoller Atmosphäre.

Angelehnt an den Film-Klassiker von Federico  Fellini 

aus dem Jahr 1960 mit den rauschenden Festen 

der römischen „Hautevolee“, erwartet Sie an diesem 

Abend das italienische „Fellini Trio“ mit Auftritten von 

Claudio Maniscalco und Cara Ciutan. 

Wählen Sie zwischen dem Gourmet Package mit Buf-

fet, korrespondierenden Weinen, prickelndem De Saint 

Gall Champagner, alkoholfreien Getränken und Mitter-

nachtssnack für 295 Euro pro Person oder dem 

Dom Pérignon Package, bei dem wir Ihnen den gan-

zen Abend hindurch einen der besten Champagner 

der Welt zum Preis von 550 Euro pro Person servieren.

Foto: Fotolia - Giorgio Magini Foto: Fotolia - motivthueringen8
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15 JAHRE MANAGER LOUNGE

Präsidentenwechsel in der manager lounge

Mehr als 4.500 Gäste hat Manfred B. Geisler seit 

2002 in seiner manager lounge im Berlin Capital Club 

begrüßen können. Am 15. November hat der beliebte 

Gastgeber das Präsidentenamt an Steffen Göwe über-

geben. „Nach 15 Jahren erfolgreicher Netzwerkarbeit 

ist es Zeit, die Organisation in jüngere Hände zu le-

gen.“ Mit diesen Worten stellte Unternehmensberater 

Manfred B. Geisler (61) am Ende seiner 193. Veranstal-

tung Clubmitglied Steffen Göwe (46) als neuen Präsi-

denten vor. Mit dabei war Steffen Klusmann, Chefre-

dakteur des manager magazins. 

„Der persönliche Erfahrungsaustausch und die Vielfalt 

interessanter Themen waren über die Jahre die Basis 

unseres Erfolgs“, erklärte Manfred B. Geisler in sei-

nem Fazit, „ob mit Vorträgen renommierter Referen-

ten in der Members Bar, dem jährlichen Spargelessen, 

unserem Welcome Breakfast oder den Weihnachts-

abenden. Alles diente dem lockeren Networking, das 

wir betreiben, um Spaß zu haben und nicht um Stress 

zu vermeiden.“ Und aus diesem Grund, so hob der 

scheidende Präsident hervor, wird er auch in Zukunft 

jede Gelegenheit nutzen, um als Gast in der manager 

lounge dabei sein zu können.

15 Jahre Netzwerken in der Hauptstadt

Vortragsabend in der Members Bar

„Vor Ort“ im Off Road Park, Teltow Fläming

Beliebt: Welcome Breakfast im Boardroom

Weihnachten im Orient mit Tanz und Musik Plätzchenbacken kann auch Männern Spaß machen.
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Preisgekrönt tagen in der Alten Försterei! 
Wir richten auch Ihre Weihnachtsfeier, Ihre
Firmenfeier oder Ihr Teamevent für Sie aus.

Nicht ohne Liebe gemacht || www.altefoersterei.berlin || veranstaltungen@altefoersterei.berlin || Tel.: 030 - 65 66 88 104

NICHT OHNE LIEBE GETAGT
Beim Location Award Gewinner 2017

Tagungspauschalen:
klein · bis zu 4 Stunden · 59€ pro Person*
groß · bis zu 8 Stunden · 79€ pro Person*
*zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer
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Den optimalen Einstieg für Young Professionals in die 
Welt der Business Clubs bietet die Young Executive 

Membership im Berlin Capital Club. Netzwerke auf- und 
auszubauen ist die Grundlage für jegliche Geschäftsver-

bindungen. Starten Sie jetzt durch! Der Abschluss 
einer „Young Executive Membership“ ist im Al-

ter von 21 bis 30 Jahren möglich. Die Mitglied-
schaft wird mit Vollendung des 30. Lebens-

jahres automatisch in eine Individuelle 
Mitgliedschaft umgewandelt. Die Mit-

gliedschaft ist nicht übertragbar. 
Kontakt: 030/20 62 97 78

einstieg in die Welt 

der Businessclubs für 

Young Professionals

Wirtschaft

3Herbst 2017 · top magazin Berlin

Vom 17. Juni bis zum 2. Juli 2017 war Russ-
land Gastgeber des Confederations Cup 

2017, die Generalprobe für die Fußballweltmeis- 
terschaft 2018 in Russland, welche am 14. Juni 
2018 in Moskau eröffnet wird. Das Finale findet 
am 15. Juli 2018 ebenfalls in Moskau statt. Wer 
in dieser Zeit einen Besuch in der russischen 
Hauptstadt plant, sollte es nicht versäumen, 
auch den Moscow Capital Club zu besuchen. 
www.moscowcapitalclub.com 

in Zusammenarbeit mit der Firma TaylorMade und 
Hohmann Golf Sport ist der 9-Loch-Kurzplatz des 

Berliner Golf & Country Club Motzener See e.V. seit 
April 2016 ein „Pay & Play Platz“. Sowohl Anfänger 
als auch erfahrene Golfer haben die Möglichkeit, ihre  
Erfahrungen beim Spiel mit dem kleinen weißen  
Ball zu erproben, ohne eine Platzerlaubnis oder  
einen Heimatclub zu besitzen, also die perfekte 
Basis für Ihr kommendes Mitarbeiterevent! Golf  
fördert die Teambildung und ermöglicht den  
Teilnehmern, sich auf der Runde in sport-
licher Atmosphäre in der freien Natur  
umfassend auszutauschen. Ihre  
Mitarbeiter benötigen ledig-
lich flache Schuhe, sportliche  
Kleidung und gute Laune. 
Den Tag runden Sie bei einem  
gemütlichen BBQ auf der Sonnen- 
terrasse ab. 

Pay & Play bei 
ihrem Firmenevent 
im Berliner Golf & Country 
Club Motzener See e.V. 

Seit Juni 2017 finden die Mitglieder der IAC Clubs auch in Riga ihr 
Home away from Home in The Lobby. Der Club liegt in der Alt-

stadt von Riga. Im Sommer genießen die Mitglieder einen herrlichen 
Blick von der Terrasse und speisen im außergewöhnlichen Stil bei Live- 
Musik. The Lobby bietet höchsten Qualitätsstandard mit einer feinen  
Auswahl an Wild und Organic Food aus der nordischen Region,  
ergänzt durch eine perfekte Weinauswahl. Das Team des Clubs organisiert 

für Mitglieder und Gäste ih-
ren Aufenthalt in den na-
he gelegenen Hotels, SPAs, 
private Weinverkostungen, 
Transferfahrten, Boots-
fahrten, Teilnahme an ex-
klusiven Events und vieles 
mehr. Jeder Wunsch der Mit-
glieder wird vom exzellenten 
Concierge des Clubs erfüllt.
www.thelobby.lv 

Unsere kulinarischen Tipps: im Oktober stehen Wild und Bayrische Spezialitäten auf der Speisekarte des restaurants. Bald ist Weihnachten, wie wäre es mit einer Weihnachtsfeier mit  Panoramablick auf den Golfplatz? Kontakt: 033769/50 13-0www.golfclubmotzen.de

neues Home away 
from Home in riga

Moscow 
Capital Club

Cigar Lounge des Moscow Capital Club 

Die Terrasse des Clubs „The Lobby“

PRESSESPIEGEL
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 Der Berlin Ca-
pital Club über 
den Dächern des 
Gendarmen-
markts

 Mitglieder 
haben exklusi-
ven Zugang zu 
Events wie dem 
Business Talk, 
die Ladies Loun-
ge, kulturellen 
Abenden oder 
Golfturnieren.

 Rias Kam-
merchor

 Der Golfplatz 
im italienischen 
San Domenico

er Berlin Capital Club 
prägt mit seinen Mit-
gl iedern, zahlreichen 
Kontakten sowie umfas-
senden Aktivitäten das 
gesellschaftliche Leben 
der Hauptstadt. Durch die 

Mitgliedschaft im IAC-Netzwerk stehen den 
Mitgliedern verschiedenste Clubs rund um den 
Globus offen. Im Sinne des Netzwerkens lädt 
der Club regelmäßig zu Mitgliederevents ein, 
vom Business Talk über die Ladies Lounge bis 
hin zu kulturellen Abenden und Golfturnieren, 
mit nationalen und internationalen Themen.

Im Mai 2017 war auf Initiative des 
Mitglieds Dr. Albrecht Kloepfer bereits 
zum zweiten Mal der RIAS Kammerchor 
im Club zu Gast. Kulinarisch flankiert 
von italienischen Gaumenfreuden brach-
ten Mitglieder des weltbekannten Berliner 
Ensembles einen „Italienischen Abend“ 
zu Gehör, der den anwesenden Club-Mit-
gliedern noch lange im Gedächtnis blei-
ben wird. Im Rahmen der Berlin Capital 
Club Gourmetwochen hat auch bereits 
Renato Piccolotto aus dem berühmten 
Hotel „Cipriani“ in Venedig als Gastkoch 
in der Küche des Clubs gestanden und die 
Mitglieder mit seinen exzellenten Koch-
künsten verwöhnt. 

Auf Ihren Reisen in Europa finden 
die Mitglieder des Clubs in Italien, im 
IAC-Partnerclub San Domenico Golf 
in Puglia, ihr zweites Zuhause. Hier im 
Herzen Apuliens befindet sich ein wahres 
Juwel der San Domenico Gruppe: die erst-
klassige Hotelanlage Borgo Egnazia, unweit 
des Hafenstädtchens Savelletri. Im Mittel-
punkt der sportlichen Aktivitäten steht der 
18-Loch-Golfplatz (Par 72) San Domenico 
Golf, ein klassischer Links-Platz. Knorrige 
Olivenbäume, wogende Weizenfelder und ein 
tiefblaues Meer – beim Golfspiel in Apulien 
dient eine der schönsten Landschaften Itali-
ens als Kulisse.  Der Golfplatz – mehrfacher 
Austragungsort des Grand Final der Euro-
pean Challenge Tour - grenzt unmittelbar an 
den Überresten der antiken Stadt Egnazia. 
Berlin Capital Club Mitglieder spielen hier zu 
IAC-Konditionen. 

Den perfekten Jahresausklang, die Berlin 
Capital Club Silvester-Gala 2017/2018, erle-
ben die Mitglieder in diesem Jahr hoch über 
den Dächern des Gendarmenmarktes unter 
dem Motto „La Dolce Vita“, frei nach dem 

D

Home away from home 
all over the world 

Schwarzweißfilm-Klassiker von Federico Fel-
lini aus dem Jahr 1960. Das süße Leben der 
"Hautevolee" im Rom der fünfziger Jahre 
wird den Jahreswechsel im Club bei einer be-
rauschenden Silvesternacht mit dem italieni-

schen „Fellini Trio“, Tanz und einem Buffet á 
la Italia hoch über den Dächern des Gendar-
menmarktes hautnah begleiten. 
www.berlincapitalclub.de  
www.iacworldwide.com

ADVERTORIAL

Italienische Klänge, Genüsse und Golfvergnügen für Berlin Capital Club Mitglieder

FOTOS 1&3 CCA Projekt GmbH, 2 Berlin Capital Club; 4 San Domenico Golf 

Der Berlin Capital Club im Spiegel der Presse

Das Magazin für Stadt|Entwicklung

Aktuelle Medienkooperationspartner des Berlin Capital Club

www.berlin-visavis.de www.tvb.de  www.huhle-media.de

www.golfjournal.de www.celesQue.com www.falstaff.de

www.berlinboxx.de 

www.laser-line.de

www.koepfe.tagesspiegel.de www.tmm.de www.WundM.info www.juwelier-leicht.de

www.Diplomatisches-Magazin.de

www.kevin-underwood.com

www.berliner-zeitung.de

Diplomatisches Magazin 
Home away from home all over the 
world
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APPLE KAUFT TELTOWER FIRMA

Potsdam. Apple hat das in Teltow ansäs-
sige Technologieunternehmen SensoMo-
toric Instruments (SMI) übernommen. SMI 
wurde Anfang der 90er-Jahre gegründet 
und entwickelt Anwendungen für das 
computergestützte Sehen, sogenann-
te Eye-Tracking-Systeme. Apple könnte 
die Technologie im iPhone sowie in Note-
books und Bildschirmen einsetzen.

SALEG NEUE IB-TOCHTER

Magdeburg. Bereits zum Jahreswech-
sel hat die Investitionsbank Sachsen-An-
halt (IB) die mehrheitlichen Anteile an der 
Sachsen-Anhaltinischen Landesentwick-
lungsgesellschaft mbH (SALEG) erwor-
ben. Ende Juni tagte der Aufsichtsrat in 
neuer Konstellation. Erneut wurde Finanz-
Staatssekretär Dr. Klaus Klang zum Auf-
sichtsratsvorsitzenden gewählt, zum Stell-
vertreter IB-Chef Manfred Maas. Die För-
derbank des Landes hält nunmehr knapp 
68 Prozent an der Landesentwicklungs-
gesellschaft und hat damit die Anteile 
der NORD/LB und des Sparkassenbeteili-
gungsverbands Sachsen-Anhalt übernom-
men. Die SALEG unterstützt sowohl priva-
te als auch öffentliche Bauherren und Stif-

DAIMLER BAUT BATTERIEFABRIK

Grundsteinlegung mit Bundeskanzlerin Angela Merkel, dem Daimler-Vorstandsvorsitzenden 
Dieter Zetsche (2. v. l.), dem sächsischen Ministerpräsidenten Stanislaw Tillich (M.) sowie 
Mercedes-Benz-Bereichsvorstand Markus Schäfer (l.) und ACCUmotive-Geschäftsführer  
Frank Blome (r.).

Kamenz. Die Daimler AG errichtet in 
Kamenz ihre zweite Produktionsstät-
te für Lithium-Ionen-Batterien, die mit 
modernsten Anlagen und Technologi-
en im Bereich Industrie 4.0 Maßstä-

be setzen soll. Neben Batterien für E- 
und Plug-in-Hybridfahrzeuge werden 
Batterien für die stationären Merce-
des-Benz-Energiespeicher sowie für 
48-Volt-Systeme produziert.

Der Berlin Capital Club gehört dem welt-
weiten IAC-Netzwerk an, welches den 
Mitgliedern Zutritt zu fast 250 Clubs in 
den schönsten Metropolen bietet, wie 
auch seit neustem zum Moscow Capi-
tal Club.
Als Räumlichkeit für den exklusiven Club 
wurde das Central House of Literators 
in Moskau gewählt. Die Villa blickt auf 
130 Jahre bewegte Geschichte zurück 
und überdauerte mehrere Epochen, Ge-
nerationen und wechselnde Staatsober-
häupter.
Im April 2017 wurde der Moscow Capi-
tal Club mit der Grand Opening Gala, wel-
cher mehr als 400 Mitglieder und Gäste 
aus Entscheidern der russischen Wirt-

schaft und Politik als auch Künstler und 
Wissenschaftler beiwohnten, eröffnet. 
Für die kulinarischen Genüsse im Club 
ist Spitzenkoch Anatoly Komm, der ein-
zige russische Küchenchef, dessen Res-
taurant im Guide Michelin gelistet ist, ver-
antwortlich.
Die CCA International, ehemaliger Be-
treiber des erfolgreichen Monolith Fami-
ly City Club in Moskau, wurde als Ma-
nagement-Gesellschaft verpflichtet. Zahl-
reiche Mitglieder des Berlin Capital Club 
nutzten bereits die Gelegenheit, den Club 
sowohl geschäftlich als auch privat zu be-
suchen. 

www.berlincapitalclub.de   
www.moscowcapitalclub.com

Berlin Capital Club

NETZWERK IN MOSKAU

Der Moscow Capital Club im  
Central House of Literators.

tungen sowie Städte und Gemeinden bei 
der Entwicklung und Gestaltung der gebau-
ten und ungebauten Umwelt.

SACHSEN BRAUCHT 1.000 NEUE CHEFS

Dresden. Sächsische Unternehmer tun sich 
schwer mit der Frage, wann der geeigne-
te Zeitpunkt für eine Betriebsnachfolge ist. 
Das geht aus einer aktuellen Studie hervor, 
die Industrie- und Handelskammern sowie 
Handwerkskammern des Freistaates und 
des Landesverbandes der Freien Berufe in 

Auftrag gegeben hatten. Laut der Erhebung 
haben 72 Prozent der hierzu befragten Fir-
meninhaber noch keine konkreten Pläne für 
ihre Nachfolge – und das, obwohl ein Drittel 
schon jenseits der 65 Jahre ist. Insgesamt 
hatten sich im Herbst 2016 und in diesem 
Frühjahr 2.764 sächsische Seniorunterneh-
mer an der Studie beteiligt. 28 Prozent von 
ihnen sehen es dabei „als große Heraus-
forderung, den Richtigen für die Übernah-
me des eigenen Betriebs zu finden“. Ein 
Drittel der Chefs hofft, dass die Firma frü-
her oder später familienintern weitergeführt 

ANZEIGE

HOME AWAY FROM HOME

Die Bildrechte liegen bei den jeweiligen Clubs

Mitglieder des Berlin Capital Club und Berliner Golf & 
Country Club Motzener See e.V. erwartet in den schönsten privaten 

Clubs in Europa ihr zweites Zuhause mit erstklassiger Küche

„Verbindungen schaffen“ ist einer der Vorteile der privaten 
Stadtclubs rund um den Globus, die die Mitglieder weltweit so 
sehr schätzen. Auf lokaler Ebene geschieht dies bei den zahl-
reichen Clubveranstaltungen, wo sich gleichgesinnte Mitglie-
der zu aktuellen politischen Themen oder kulinarischen High-
lights treffen und austauschen. 
Zur Förderung der internationalen Verbindungen treten die 
Clubs dem IAC-Netzwerk (International Associate Clubs) bei, 
welches den Mitgliedern die Türen zu weltweit fast 250 privaten 
Stadt-, Sport-, Golf- und Countryclubs öffnet. Ein gutes Netz-
werk zeichnet sich aber nicht nur durch die Destinationen aus, 
an welchen die Clubs zu finden sind. Höchste Qualitätsstan-
dards vom Empfang bis zur erstklassigen Küche mit renom-
mierten Küchenchefs machen das IAC-Netzwerk einzigartig. 

Im Casino de Madrid kredenzt Paco Roncero, der führende Ver-
treter der spanischen Avantgarde-Küche, und das nicht nur in 
Spanien, sondern weltweit, erstklassige Menüs. Paco Ronceros 
Küche ist das Ergebnis der meisterhaften Beherrschung der 
modernsten Kochtechniken, gepaart mit seiner Kreativität und 
angeborenen Sensibilität sowie seinem neugierigen Geist und 
Innovationsfähigkeit. Das Casino de Madrid verfügt ebenfalls 
über mehrere Veranstaltungsräume, eine Bibliothek und einen 

Wellnessbereich mit Swimmingpool, Fitnessstudio, Sauna und 
dem nicht zu vergessenden türkischen Bad.

Der London Capital Club ist der perfekte Ort für Zusammen-
künfte jeglicher Art sowohl auf geschäftlicher als auch privater 
Ebene. Den Mitgliedern und ihren Gästen stehen sechs private 

Salons, ein exzellentes Restaurant und eine Club Bar offen. 
Der 28-jährige, ursprünglich aus Serbien stammende Küchen-
chef Alfonz (Alfie) Meszaros, übernahm im letzten Jahr das 

Zepter in der Küche des London Capital Club. Hier serviert der 
Schüler vom renommierten Chefkoch Robin Read im Firmdale 
Hotel den Mitgliedern und Gästen britische saisonale Gerichte 
mit dem gewissen Etwas an Kreativität, was auf großen Zu-
spruch stößt. Einer seiner persönlichen Favoriten ist Hühnerle-
ber-Parfait mit Clementinen-Gelee und Rosmarin-Focaccia.

Der Kitzbühel Country Club, der erste und einzige „Private 
Members Club“ in Österreich, liegt inmitten der großartigen Ge-
birgskulisse Kitzbühels. Er bietet Mitgliedern weitaus mehr als 

eine edle Herberge in einer unverfälschten Natur. Hier gestalten 
und genießen Mitglieder ihren Aufenthalt nach höchsten An-
sprüchen. „Eine gute Küche ist das Fundament allen Glücks“, 
so einfach lautet das Credo des Küchenchefs. Denn Reinhard 
Brandner weiß mit saisonalen Köstlichkeiten zu verwöhnen und 
mit internationalen Einflüssen zu überraschen. Dort trifft schon 
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Berlin Capital Club  
www.berlincapitalclub.de

Wirtschaftsclub Düsseldorf    
www.wirtschaftsclubduesseldorf.de

Drivers & Business Club, Munich    
www.driversclub.biz

Kitzbühel Country Club     
www.kitzbuehel.cc

The Residence Exclusive Club      
www.theresidence-club.com

Club International e.V., Leipzig   
www.club-international.de

The Royal Scots Club  
www.royalscotsclub.com 

Real Circulo de Labradores  
www.realcirculodelabradores.com

Palácio Belmonte  
www.sociedadbilbaina.com

The Clifton Club  
www.thecliftonclub.co.uk

Phyllis Court Club  
www.phylliscourt.co.uk

Circulo del Liceo  
www.circulodelliceo.es 

Circulo Ecuestre  
www.circuloecuestre.es

Sociedad Bilbaina   
www.clubportuense.com 

Club Portuense  
www.clubportuense.com 

Klub Polskiej Rady Biznesu  
www.kprb.com.pl

Moscow Capital Club  
www.moscowcapitalclub.com

Bath & Country Club  
www.bathandcountyclub.com 

www.golfclubmotzen.de | www.berlincapitalclub.de | www.iacworldwide.com

gern einmal ein Atlantik-Hummer auf eine Forelle aus dem na-
hen Gebirgsbach oder ein geschmortes Backerl vom Tiroler Voll-
milchkalb auf das zarte Filet eines Kobe-Rindes. 

„Nur die besten saisonalen und regionalen Produkte kommen 
in den Topf“, so lautet das Motto des Küchenchefs Dimitar Di-
mitrov im The Residence Exclusive Club in der bulgarischen 

Hauptstadt Sofia. The Residence Restaurant ist bekannt für 
seine anspruchsvolle, frische und schmackhafte Küche mit 
Hauptaugenmerk auf traditionellen Gerichten des Balkans. 
Chefkoch Dimitar Dimitrov, einer der Top-Köche Bulgariens, ar-
beitet jeden Tag daran, seine kulinarische Kunst weiterzuentwi-
ckeln. Dabei greift er ausschließlich auf Qualitätsprodukte zu-

rück. Die Menükarte ist so vielfältig und verlockend, dass es 
schwerfällt zu entscheiden, was man zuerst bestellen soll. 

Am Abend des 21. April 2017 wurde der Moscow Capital Club 
mit einer Grand Opening Gala, die ihresgleichen sucht, eröff-
net. Hier ist der weltbekannte Spitzenkoch Anatoly Komm für 
die kulinarischen Genüsse im Club verantwortlich. Anatoly 

Komm ist der einzige russische Küchenchef, dessen Restau-
rant im Michelin Guide gelistet ist und unter die TOP 50 Res-
taurants der Welt gewählt wurde. Als Räumlichkeit für den ex-
klusiven Club wurde das Central House of Literators in Moskau 
gewählt. Die Villa blickt auf 130 Jahre bewegte Geschichte zu-
rück und überdauerte mehrere Epochen, Generationen und 
wechselnde Staatsoberhäupter. 

Paco Roncero verwöhnt im Casino de Madrid

Herzlich Willkommen im London Capital Club

Reinhard Brandner überrascht im Kitzbühel Country Club

Anatoly Komm begeistert im Moscow Capital ClubOase im Herzen Sofia’s: The Residence Exclusive Club 

Casino de Madrid  
www.casinodemadrid.es

Royal Dublin Society  
www.rds.ie 

The Lobby, Riga  
www.thelobby.lv

Wirtschaftsclub Stuttgart e.V.     
www.wirtschaftsclub-stuttgart.com

Business Club Stuttgart     
www.businessclub-stuttgart.de

The Royal Bachelors‘ Club   
www.rbc.se

Presidents Institute    
www.presidentsinstitute.com

Club Sallskapet   
www.sallskapet.se 

Royal Dublin Society  
www.rds.ie 

St. James Hotel & Club  
www.stjameshotelandclub.com

London Capital Club  
www.londoncapitalclub.com

Koninklijke 
Industrieele 
Groote Club   
www.igc.nl

Havanna 
Lounge 
Bremen    
www.havannalounge.de

Cercle de 
Lorraine    

www.cerclelorraine.be

Cercle 
Munster     

www.munster.lu

International 
Club of Flanders    

www.theresidence-club.com

IAC Stadtclubs in Europa auf einen Blick

Berlin vis-à-vis
Gourmet für kompromisslose 
Genießer im Berlin Capital Club

Berlin vis-à-vis | Home away from Home in den IAC-Stadtclubs in Europa

ANZEIGE

Die Mitglieder und ihre Gäste 
können sich diesen Genuss tag-
täglich gönnen. Vom Champagner-Früh-
stück über den Business Lunch und Snacks bis zum roman-
tischen Dinner – das Gastronomieteam kennt die Vorlieben 
kompromissloser Genießer. Das regelmäßig wechselnde 
3-Gänge-Wahlmenü ist zu moderaten Preisen erhältlich, den 
unschlagbaren Blick auf den Gendarmenmarkt inklusive. Maî-
tre Serkan Özcan reicht dazu die passenden Weine aus seinem 
Weinkeller. Wenn die Küchenchefs nicht selbst am Kochtopf 
stehen, begrüßen sie Gastköche wie Renato Piccolotto aus 

dem berühmten Hotel „Cipri-
ani“ in Venedig, die Drei-Sterne-

Kochlegende Dieter Müller oder den mone-
gassischen Spitzenkoch Sylvain Etievant, der bereits im be-
rühmten Restaurant „Le Castelroc Monaco“ kochte. 
Im September wird Peter Falke zu Gast sein und Einblicke in 
sein Lebenswerk „Vom Strumpf zum Premiumwein“ geben. 
Des Weiteren sind im Herbst u. a. wieder ein NEUHAUS Scho-
koladen Workshop, ein De Saint Gall Champagner Dinner und 
die traditionelle Herbstparty geplant, bevor im Dezember die 
weihnachtlichen Gaumenfreuden den Vorrang erhalten. 

www.berlincapitalclub.de

Der Berlin Capital Club gehört zu den besten Gourmet-Adressen der Hauptstadt, 
denn Chef de Cuisine Malte Schreiber verwöhnt die Mitglieder, Führungs- 
persönlichkeiten aus Wirtschaft, Politik und Kultur, mit internationalen 

kulinarischen Köstlichkeiten sowie rustikalen regionalen Speisen auf Sterneniveau.

GOURMET FÜR KOMPROMISSLOSE GENIESSER
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Dieter Müller, Club-Präsident Jörg Woltmann 
und Malte Schreiber (v. l.)

Restaurant „Capital Grill“ mit Blick 
auf den Gendarmenmarkt 

Malte Schreiber und Sylvain Etievant (v. l.)

In den letzten 16 Jahren waren Koch-Größen wie Peter Maria Schnurr, der vom Gault&Millau zum Koch des Jahres 2016 gekürt wurde und zwei Mi-
chelin-Sterne trägt, Jens Wegner, der bei Sternekoch Mathias Buchholz lernte, und Michael Tuschen im Berlin Capital Club  Küchenchefs. In Verbin-
dung mit dem luxuriösen, behaglichen Ambiente lassen sich hervorragend geschäftliche Kontakte pflegen, anregende Gespräche führen oder einfach 
in angenehmer Atmosphäre entspannen, denn die Vernetzung und Förderung seiner Mitglieder steht im Vordergrund der Philosophie des Clubs. 

Gebratene Meerbrasse auf Artisc
hock
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Wirtschaft

2 Herbst 2017 · top magazin Berlin

einen ebenso unterhaltsamen wie informativen 
Abend bescherte den Clubmitgliedern Franz-Peter  

Falke am 06. September 2017. Franz-Peter Falke, erfolg-
reicher Textil-Unternehmer, hat seine Liebe zu Süd-
afrika, den Menschen, der Natur und den Weinen dort 
entwickelt und gründete dann das erfolgreiche Wein-
gut Peter Falke Wines. Sein RUBY BLEND reifte 18 Mo-
nate im Barrique und besticht durch seinen intensive 
Duft nach Gewürzen und sonnenreifen roten Beeren. 
Bei einem vorzüglichen 3-Gang-Menü gab es exquisi-
te Kostproben der edlen Tropfen vom Weingut „PETER 
FALKE WINES“ zu erleben. Ein Genuss für alle Sinne.

„Vom Strumpf zum 
Premiumwein“ mit Franz-Peter Falke

Die Business Talk Veranstaltungen im Rahmen von 
Frühstücken oder Kamingesprächen mit Referenten 

aus allen Branchen fokussieren aktuelle Themen, die 
uns bewegen. So stand am 03. Juli 2017 Andreas Geisel,  
Senator für Inneres und Sport von Berlin, den Mitglie-
dern Rede und Antwort. Als Innensenator ist es ihm 
wichtig, die richtige Balance zwischen dem Bedürfnis 
nach mehr Sicherheit und dem Erhalt der Bürgerrechte 
zu finden. Im Oktober sind Carsten Spohr, Vorstands-
vorsitzender der Deutschen Lufthansa AG, und Claus  
Richter, von 2001–2014 Redaktionsleiter des ZDF- 
Politmagazins Frontal 21, beim Business Talk zu Gast. 

Business Talk im Club

Das süße Leben der „Hautevolee“ im Rom der 
Fünfzigerjahre wird den Jahreswechsel im 

Club bei einer berauschenden Silvesternacht mit 
Musik, Tanz und einem Buffet á la Italia hoch 
über den Dächern das Gendarmenmarktes haut-
nah begleiten. Angelehnt an den Schwarzweiß-
film von Frederico Fellini vom Jahr 1960, er-
wartet die Mitglieder und ihre Gäste an diesem 
Abend das italienische „Fellini Trio“ mit Auftrit-
ten von Claudio Maniscalco & Cara Ciutan. 

Silvester Gala 2017 

„la Dolce Vita”

Der Berlin Capital Club
Von der CCA Gruppe im Jahr 

2001 als erster privater Busi-

nessclub der Metropole ge-

gründet, prägt der Berlin Capi-

tal Club das wirtschaftliche und  

gesellschaftliche leben der 

Hauptstadt. Hier werden im 

edlen Ambiente geschäftliche 

Kontakte gepflegt, anregende 

Gespräche geführt oder es wird 

sich einfach nur in angenehmer 

Atmosphäre entspannt. 

www.berlincapitalclub.de

Die CCA Gruppe
Der Berlin Capital Club wird 

von der CCA Gruppe, dem füh-

renden entwickler und Betrei-

ber von privaten Clubs in der 

region Asien/Pazifik und eu-

ropa, betrieben. Die Gruppe 

betreibt ebenfalls den Berli-

ner Golf & Country Club Mot-

zener See e.  V., den Moscow  

Capital Club und den london 

Capital Club.

www.cca-intl.com

Das IAC-Netzwerk
Als Mitglied des Berlin Capital  

Club genießt man gleichzei-

tig alle Mitgliederprivilegien 

und Annehmlichkeiten des 

netzwerkes der international  

Associate Clubs, dem weltweit 

fast 250 Clubs angehören.

www.iacworldwide.com

 

Berlin Capital Club News

Manfred Gugerel, Stefanie Heuer, Franz-Peter Falke und 
Andreas Heuer (Der Weinheuer) (v. l. n. r.)
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Innensenator Andreas Geisel (li.)
und Berlin Capital Club Vizepräsident 
Nils Busch-Petersen (re.)

Deutschlands führender Business Club 
am Gendarmenmarkt bietet Kulinarik 
auf Sterneniveau gepaart mit exklu-

siven Markenpräsentationen, die nicht nur 
Frauenherzen höher schlagen lassen.

Der Berlin Capital Club prägt mit seinen 
Mitgliedern und deren Netzwerken das ge-
sellschaftliche Leben der Hauptstadt. Als 
Club der Entscheider mit 40% weiblichen 
Mitgliedern gehört er auch zu den besten 
Gourmet-Adressen Berlins. 

Mitglieder und deren Gäste werden im Re-
staurant »Capital Grill« mit internationalen 
Köstlichkeiten und regionalen Speisen auf 
Sterneniveau von Chef de Cuisine Malte 
Schreiber und seinem Team verwöhnt. Zum 
Business-Lunch oder –Dinner können sich 
die Mitglieder für 26,50 Euro ein 3-Gang-
Wahl-Menü zusammenstellen. Abgerundet 
wird das tägliche Angebot durch das ausge-
wählte KPM Menü, serviert auf original KUR-

LAND Porzellan aus der Königlichen Porzel-
lan-Manufaktur Berlin.

Erstklassige Gourmet-Veranstaltungen, 
wie zum Beispiel Dinner-Abende mit Gun-
nar Tietz, der Sushi-Kochkurs mit Berlins 
berühmten Mr. Hai oder ein Abend mit Ster-
nekoch-Legende Dieter Müller prägen das 
Clubleben. Der Berlin Capital Club begrüßt 
zudem immer wieder im Rahmen von kulina-
rischen Wochen, Sterne- und Spitzenköche 
der nationalen und internationalen Küche. 
Saisonale Köstlichkeiten werden im Rahmen 
der Genusswochen aufgetischt. Ob Hering, 
Spargel, Steak, Wildspezialitäten oder ein-
fach nur die legendäre Hummer Nummer 
- Mitglieder und deren Gäste werden mit 
frischen und regionalen Köstlichkeiten spit-
zengastronomisch verwöhnt.

Unter dem Motto Gourmet & Lifestyle 
trifft man sich zur Fashionshow mit JANA 
Hair Class, Uhrendinner mit Juwelier Leicht, 

Gentlemen ONLY bzw. Women ONLY oder 
Präsentation der neuen S-Klasse mit Merce-
des-Benz Berlin. 

Im November diesen Jahres stehen wie-
der ein NEUHAUS Schokoladen Workshop, 
ein De Saint Gall Champagner Dinner und 
die traditionelle Herbstparty auf dem Gour-
met-Kalender, bevor im Dezember die 
Weihnachtsmenüs des Chef de Cuisine Mal-
te Schreiber in den festlich geschmückten 
Räumlichkeiten die Gaumen verwöhnen. 

Die Mitgliedschaft im Berlin Capital Club öff-
net weltweit exklusiv die Türen zu rund 250 
privaten Stadt-, Golf-, Sport- und Country-
clubs, die den International Associate Clubs 
(IAC) - dem größten Clubnetzwerk der Welt 
- angeschlossen sind. 

ADVERTORIAL

Berlin Capital Club

Weindinner: 
Regionaldirektor 
Manfred Gugerel, 
Winzerin des Jahres 
2015 Carolin Spanier-
Gillot, Carsten und 
Anja Schmidt 
(Weinladen Schmidt)

Sternabend im 
Club: Chef de 
Cuisine Malte 
Schreiber, Assistant 
Restaurant Manager 
Julia Hintze und 
Sternekochlegende 
Dieter Müller

136 falstaff okt–nov 2017

Mohrenstraße 30
10117 Berlin 

Germany
www.berlincapitalclub.de

www.cca-intl.com

 

Der »Berlin Capital Club« wird von der 
CCA-Gruppe gemanagt und gehört  
dem internationalen IAC-Netzwerk an.  
Die 330.000 IAC-Mitglieder in über  
40 Ländern haben Zugang zu fast 
250 Business-, Golf- und Country-Clubs 
weltweit.

Der »Berlin Capital Club« 
prägt mit seinen Mitglie-
dern und deren Netzwer-
ken das gesellschaftliche 

Leben der Hauptstadt. Als Club 
der Entscheider zählt er auch zu 
den besten Gourmet-Adressen 
Berlins. Mitglieder und deren 
Gäste werden mit internationalen 
und regionalen Köstlichkeiten 
und ausgesuchten Weinen renom-
mierter Weingüter verwöhnt.

Einen ebenso unterhaltsamen 
wie informativen Abend bescherte 
den Clubmitgliedern Peter Falke 
Anfang September auf Initiative 
von Clubmitglied Andreas Heuer 
(»Der Weinheuer«). Peter Falke, 
erfolgreicher Textilunternehmer, 

hat eine große Liebe zum Land 
Südafrika, seinen Einwohnern, 
seiner Natur und seinen Weinen 
entwickelt und gründete deshalb 
das erfolgreiche Weingut Peter 
Falke Wines. Dort werden groß-
artige Weine wie der Ruby Blend 
gekeltert – der reifte 18 Monate 
im Barrique und besticht durch 

seinen intensiven Duft nach Ge -
würzen und sonnenreifen roten 
Beeren. Bei einem exquisiten Drei-
Gänge-Menü gab es Kostproben 
der edlen Tropfen vom Weingut 
Peter Falke Wines – ein Genuss für 
alle Sinne!

Saisonale Köstlichkeiten werden 
traditionell im Rahmen der »Ber-
lin Capital Club Genusswochen« 
aufgetischt. Im Herbst stehen wie-
der Steakspezialitäten und exklusi-
ve Trüffelmomente auf der Speise-
karte, bevor ab Dezember die 
wunderbaren Weihnachtsmenüs 
von Küchenchef Malte Schreiber 
die Gaumen verwöhnen.

Peter Falke war mit seiner spannenden 
Geschichte »Vom Strumpf zum Premiumwein« 
und exquisiten Kostproben seiner Weine zu Gast 
in Deutschlands führendem Business-Club.

Peter Falke Wines  
im Berlin Capital Club 

  promotion /  G O U R M E T R E I S E  D U R C H  D A S  I A C - N E T Z W E R K 
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TOP Magazin
Berlin Capital Club News

Wirtschaft + Markt
Berlin Capital Club Netzwerk in Moskau

Falstaff Gourmet Magazin
Peter Falke Wines im Berlin 
Capital Club

Berlinerin | Berlin Capital Club kulinarisch

www.abode2.com
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Die Mitglieder des Berlin Capital Club sind weltweit in 
den 250 Clubs des IAC-Netzwerkes herzlich willkommen

Willkommen in einem stilvollen Ambiente, das Maßstäbe 

setzt – mit erstklassigem Service, exquisiter Küche, luxu-

riösen Räumlichkeiten und nicht zuletzt mit hochkaräti-

gen Veranstaltungen. 

Das Team beherrscht die Kunst der perfekten Gast-

freundschaft diskret und unaufdringlich – und das an 

einer der wohl exklusivsten Adressen Düsseldorfs. Der 

Wirtschaftsclub lädt herzlich zur Tea Time ein! Ein neues 

Format seit August 2017, mit dem der Club dem Wunsch 

nachkommt, sich informell im Club zu begegnen.

Für Ihren Terminkalender: Dinnertalk mit Michael Mandel, 

Mitglied des Vorstands Commerzbank AG, am Donners-

tag, 30. November 2017, 19.00 Uhr www.wirtschaftsclub-duesseldorf.de

Dinnertalk und Tea Time im Wirtschaftsclub Düsseldorf

The Lobby bietet höchs-

ten Qualitätsstandard 

und den besten Service 

in Lettland. Der Club 

liegt inmitten der Alt-

stadt von Riga. Im Som-

mer genießt man einen 

herrlichen Blick von der 

Terrasse und speist im außergewöhnlichen Stil bei einem Cocktail und Musik. Genießen Sie die feine Auswahl 

an Wild und Organic Food aus der nordischen Region oder entspannen Sie in der Open Air Zigarren Lounge. Der 

Concierge des Clubs steht Mitgliedern und Gästen für jegliche Anfragen zur Verfügung. www.thelobby.lv

Besuchen Sie den neuen Club im IAC-Netzwerk, The Lobby, Riga

Jordan Smith gewann mit der Porsche European Open 

2017 vor fast 15.000 Zuschauern auf dem Green 

 Eagle Golf Course sein erstes Turnier auf der European 

Tour. Der 42-Loch-Golfplatz liegt etwas außerhalb von 

Hamburg. Internationale Golfpros sowie Amateure und 

Anfänger schätzen die moderne und fortschrittliche 

Golfphilosophie des Clubs, die seit ihrer Gründung im 

Jahr 1997 verfolgt wurde. Green Eagle ist seit diesem 

Jahr bis auf Weiteres Austragungsort der Porsche Eu-

ropean Open. www.greeneagle.de

Green Eagle – New home of Porsche European Open
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NEUES AUS DEM IAC-NETZWERK

Festlich genießen mit Blick 
über den winterlichen Golfplatz

Sie haben keine Lust, im Winter auf Ihr geliebtes Gol-
fen zu verzichten, wollen aber nicht dick vermummt bei 
nasskaltem Wetter auf die Runde gehen? Müssen Sie 
auch nicht. Unsere Golfpros haben wieder attraktive Rei-
sen für die Wintersaison für Sie zusammengestellt. Ent-
fliehen Sie unserem golfunfreundlichen Winterwetter und 
genießen Sie die Sonne auf La Gomera, Zypern, Sizilien 
oder an der Algarve in Portugal. Da ist garantiert auch für 
Ihren Geschmack etwas dabei. 
Detaillierte Reiseangebote mit unseren Pros Robert 
Wegener und Simon Matthies u. a. finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.golfclubmotzen.de.
Ich wünsche Ihnen schon jetzt dazu ein schönes Spiel.

Ihre Kerstin Keil
Clubmanagerin

Berliner Golf & Country Club 
Motzener See e. V.
Am Golfplatz 5
15749 Mittenwalde OT Motzen
Telefon: +49 (0) 33769 / 50 13 – 0
Fax: +49 (0) 33769 / 50 13 – 4
www.golfclubmotzen.de
info@golfclubmotzen.de

Weihnachten und Golf – passt das überhaupt zusam-
men? Wir finden ja und zwar bestens. Wir organisieren 
gern Ihre Weihnachtsfeier mit einem Indoor- Golfturnier – 
egal, ob als Dankeschön für Ihre Kunden, Partner oder das 
Mitarbeiter-Team. Die Golfrunde quer durch das Club-
haus mit verschiedenen Hindernissen, Schaumstoffbäl-
len und echten Golfschlägern macht Ihre Weihnachtsfei-
er zum Top-Event. Sie stärkt den Teamgeist und klingt mit 
einem Weihnachtsessen für Ihre Gäste besinnlich aus. 
Senden Sie uns Ihre Anfrage an  info@golfclubmotzen.de 
und wir erstellen Ihnen ein individuelles Angebot.

Wir haben an den beiden Weihnachtsfeiertagen (25. 
und 26. Dezember) von 11 bis 17 Uhr für Sie geöffnet. 
Nehmen Sie sich Zeit für Ihre Familie und Freunde, 
setzen sich gemütlich zusammen, lassen Sie sich von 
uns verwöhnen und zum Beispiel Ihr Golfjahr Revue 
passieren. Wir kümmern uns um den Rest.
Was wir Ihnen an den festlichen Weihnachtstagen Le-
ckeres auftischen können, können Sie schon heute auf 
unserer Homepage unter www.golfclubmotzen.de fin-
den. Wir wünschen Ihnen ein frohes Fest und freuen 
uns auf Ihre Tischreservierung bis zum 10. Dezember 
2017 unter 033769-50135.
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Alle Fabrikate, alle Leistungen, alle Garantien - seit 1948 

Berlins zentralste Autowerkstatt  
direkt am Gendarmenmarkt (im Hilton).  

Wir erbringen sämtliche Leistungen für Ihr Fahrzeug!

Auto Herbst GmbH * Kronenstraße 48 * 10117 Berlin 
www.auto-herbst.de 

Telefon: 030 - 21 22 23 30 
Telefax: 030 - 21 22 23 328 

Offizieller Partner des

WeihnachtsZauber Gendarmenmarkt
Der WeihnachtsZauber Gendarmenmarkt (vom 27. No-

vember bis 31. Dezember) findet nun schon zum 15. 

Mal statt und seine Anziehungskraft reicht weit über die 

Grenzen der Hauptstadt hinaus. Für die Berliner ist er ein 

Stück lieb gewonnener Tradition, für viele Winter-Touris-

ten ein Argument, immer wieder an die Spree zu reisen.

Da wird u. a. uraltes, fast vergessenes Handwerk prä-

sentiert, dazu ein abwechslungsreiches Bühnenpro-

gramm – und natürlich ein weihnachtliches Fest für 

den Gaumen: Neben traditionellen Leckereien wie hei-

ßen Maroni, Lebkuchen, Bratwurst oder Glühwein fin-

det der Besucher auch gehobene Gastronomie, die mit 

überwiegend regionaler Küche ihre Gäste verwöhnt. In 

der Presse findet der WeihnachtsZauber Gendarmen-

markt immer wieder ein großartig positives Echo. Das 

liegt sicher auch daran, dass es keinen zweiten Markt in 

Deutschland gibt, der Kunst, Kultur und Ambiente auf so 

wundervolle Weise vereint. 

Wie schon in den vergangenen Jahren erhalten die Mit-

glieder des Berlin Capital Club an allen Tagen (außer Sil-

vester) mit der IAC-Karte kostenlosen Eintritt mit einer Be-

gleitperson für den Besuch des WeihnachtsZauber 2017. 

 www.weihnachtsmarkt-berlin.de
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Fotos: Philipp Dubrau
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Einmal im Jahr laden die weltweit angesehensten Uhren- und Schmuckmanu-
fakturen ihre Konzessionäre nach Basel ein – zum Laufsteg der Branche. Und 
die erwarten Spannendes oder lassen sich gerne auch mit neuen Techniken, 
Materialien oder ungewöhnlichen Gestaltungsmerkmalen überraschen – und 
keiner wurde von den Gastgebern enttäuscht.

Auf der Suche nach neuen Gestaltungsmöglichkeiten erlebt Bronze, als at-

traktive Alternative zu Gold, eine ungeahnte Renaissance. Und sie passt her-

vorragend zum Zeitgeist der Individualität, denn die Oberfläche des Materials 

spiegelt den Lifestyle des Trägers wider. Bronze verändert sich durch Oxyda-

tion des enthaltenen Kupfers und bekommt so seine charakteristische Patina. 

Und diese ist sowohl abhängig von Umwelteinflüssen wie auch vom Träger 

selbst, so dass jede Uhr mit der Zeit zu einem viel geliebten Unikat wird.

Bei der AIKON-BRONZE-Uhr von MAURICE LACROIX (limitiert auf 388 Ex-

emplare) wird dieser Alterungsprozess durch ein Zifferblatt mit Raucheffekt 

und horizontalen Linien noch hervorgehoben. Großen Komfort verspricht das 

Quarzuhrwerk, da der Träger die Uhr nicht aufziehen muss. 

MONTBLANC, nicht nur weltweit geschätzt für hochwertige Schreibgeräte, 

sondern auch für seine Uhrmacherkunst, offeriert in der Modelllinie 1858 mit 

der Automatic Dual Time eine Reisekomplikation im angesagten Vintagelook. 

Und Komplikation ist hier positiv besetzt, da sich dahinter eine hochfunktio-

nelle bidirektionale Zeit- und Datumseinstellung verbirgt. Die 1930er Jahre 

waren Vorbild für dieses Design und so ziert das Originallogo aus jener Zeit 

das schwarze Zifferblatt der Montblanc Uhr.

Schaut man sich die prägnante CORUM ADMIRAL an, so fällt besonders 

das Zifferblatt aus Holz mit seinem ikonischen Flaggen-Zahlen-Alphabet auf, 

das Schiffsplanken nachempfunden ist. Das Gehäuse zeigt bereits den Al-

terungsprozess und kommt nicht, wie bei anderen Herstellern, poliert daher. 

Eine Uhr mit Charakter, die den Eindruck vermittelt, vom Grund des Meeres 

zu kommen. Hier ist dies absolut stimmig, da uns Bronze und sein Farbton 

intensiv an die vorindustrielle Zeit erinnern – an Segelschiffe und die Entde-

ckung ganzer Kontinente, an eine Zeit für Individualität.

Doch auch im Schmuckbereich ent-

stand eine Liaison zwischen einem der 

ältesten Metalle, archaischer Bronze und 

modernem Design in Roségold. Hand-

gefertigte Meisterstücke der deutschen 

Manufaktur ISABELLE FA aus schim-

mernder brauner Bronze strahlen mit 

naturfarbenen Diamanten und Farb-

edelsteinen um die Wette. Schmuck-

stücke mit einer ganz eigenen Aura 

sind das Ergebnis.

Uhren und Schmuck aus der Bronzezeit 
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 von Ron Uhden, Niederlassungsleiter

Juwelier im Hotel Adlon
Unter den Linden 77, 10117 Berlin

Telefon: 030 / 22 90 212
www.juwelier-leicht.de

GENUSS & LIFESTYLE
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Sous-vide-Rinderfilet, Salzkartoffeln und Kürbiskernöl
(für 4 Personen)

Viel Spaß beim Nachkochen 
Ihr Malte Schreiber

Zutaten: 600 g pariertes Rinderfilet | 12 Grenaille-Kartoffeln | 
8 kleine geschlossene Champignons | 100 g Pankomehl | 4 Knob-
lauchzehen | Pflanzenöl zum Frittieren | 3 EL Kürbiskerne | Kürbis-
kernöl | 3 EL Butter | Jus

Zubereitung: Das Rinderfilet bei 43 °C für 3 Stunden „Sous vi-
de“ garen. Die ungeschälten Kartoffeln in reichlich gesalzenem 
Wasser weich kochen, Wasser abgießen und die Kartoffeln zurück 
in den Topf geben. Nun die Kartoffeln auf mittlerer Hitze im Topf 
„ausdämpfen“, dabei wird sich eine weiße Salzschicht um die Kar-
toffeln legen. 
Die Kartoffeln etwas abkühlen lassen und noch warm mit der 
Schale andrücken, bis sie schön flach sind, und im Kühlschrank 
kalt stellen. Vor dem Anrichten in der Pfanne anbraten.
Die Kürbiskerne im Ofen bei geringer Hitze langsam rösten. Die 
Knoblauchzehe schälen und in Scheiben schneiden und knusprig 
frittieren (nicht zu lange, da diese sonst zu bitter wird!).
Die Butter in einem Topf zergehen lassen, bis sie zu Nussbut-
ter geworden ist, und zusammen mit dem Pankomehl goldgelb 
zu Brösel ausbacken. Kürbiskerne und Knoblauch fein hacken und 
unter die Brösel geben.

Anrichten: Einen Löffel Jus in der Mitte des Tellers anrichten. Das 
Rinderfilet vor dem Anrichten noch einmal in einer sehr heißen 
Grillpfanne von allen Seiten kurz anbraten und mit den Kartoffeln 
auf den Teller geben. Ist alles auf dem Teller arrangiert, den rohen 
Champignon, am besten mit einem Trüffelhobel, über das Fleisch 
hobeln. Einen Löffel von den Brösel hinzu und tropfenweise Kür-
biskernöl über die Champignons geben. 

BERLIN CAPITAL CLUB Kochschule mit unserem 
Küchenchef Malte Schreiber am 14. Oktober 2017

„Brandenburger Wild & Asien“

Amuse

***
Hirsch-Dim-Sum / Zitronengras / Passionsfrucht / Lauch

***
Sushi / Reh / Jacobsmuschel / Kokos

***
Wild-Ente / Tofucreme / Banana / Wilde Erdnuss

***
Ingwer / Zitronengras / Kumquat / Sesam

Für Ihren Terminkalender:

Dienstag, 21. November 2017, 18.00 Uhr 
Sushi Workshop mit Mr. Hai

Samstag, 17. März 2018 
Kochschule mit Malte Schreiber
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Maître d‘hôtel Serkan Özcan 
empfiehlt den Rioja Reserva.

Weingut Baron de Ley: Rioja Reserva
Meine heutige Weinempfehlung ist etwas 

ganz Besonderes: der Baron de Ley Rio-

ja Reserva, Erzeugerabfüllung ausschließ-

lich aus Tempranillo schreibt eine Geschich-

te einzigartiger Charaktereigenschaften. Es 

sind warme Gewürz- und Vanillenoten mit 

einem Hauch von Lakritz, die sich in einen 

weichen Geschmack von Waldbeeraromen 

betten und eine perfekt ausbalancierte, har-

monische Komplexität hervorbringen. Der 

Wein verbringt 20 Monate in Eichenfässern 

und reift weitere 2 Jahre in der Flasche. Erst 

dann erwartet uns dieses dichte, kirsch rote 

Genussfeuerwerk mit unverwechselbar viel-

schichtigen Aromen bis hin zu Tabak und 

Schokolade. Ein perfekter Begleiter für ein 

stilvolles Dinner. 

Das heutige Weingut Baron de Ley entstand 

nach einem Zusammenschluss mehre-

rer Winzer in der Region Rioja, die rund um 

Gonzalo Rodriguez ein Weingut mit dem 

Anspruch nach kompromissloser Qualität 

und hochwertigem Weingenuss erschufen. 

Heimat wurde ein ehemaliges Benediktiner-

kloster aus dem 16. Jahrhundert, um das 

herum 100 h Weinberge angelegt wurden. 

von Dr. Maximilian Herzog

Zauber der Maria Mancini

Zwei Personen schwärmten einst für Maria Mancini. Einmal der 

noch jugendliche König Ludwig XIV. von seiner Mätresse und 

zum anderen Thomas Mann von seiner Zigarre mit dem gleichen 

Namen. Er schwärmt im „Zauberberg“ von Mancinis pulsieren-

dem Geäder und vom Spiel des Lichtes auf ihren Flächen und 

Kanten … Schließen Sie sich dem Dichterfürsten an und gönnen Sie sich eine Maria Man-

cini, auch wenn deren Mixtur heute anders proportioniert ist als zu seinen Zeiten. Mein persönlicher Tipp: Versuchen 

Sie die Maria Mancini „Postre de Banquete No. 1“. Obwohl diese Zusatzbezeichnung wörtlich genommen die No. 1 

nach dem Dinner platziert, ist diese elegante kleine Zigarre doch auch tagsüber z. B. zum Kaffee eine gute Wahl für 

den Liebhaber kräftiger Zigarren. Maria Mancini, Postre de Banquete No. 1, 4,40 Euro. www.zigarren-herzog.de 

Kunsttipp von unserem Mitglied Ramona Becker

Die Bilder der Künstlerin Ramona Becker, inspiriert von der Tradition der Tokonoma, der Ehrennische, der japani-

schen Architektur, entführen uns in einen Bambushain. 

Bambus steht für Härte und Kraft bei gleichzeitiger Flexibilität. Er ist Baumaterial und Medizin, Nahrungsmittel 

und Haushaltsgegenstand. Asien ohne Bambus ist undenkbar.

Bambus steht für kraftvolles Nachgeben in Situationen, in denen Gegendruck zum Bruch führen würde. Kommt 

Ihnen das bekannt vor? Ramona Becker bringt Business und Art zusammen. 

Die Vernissage findet am 17. November 2017 statt. www.ramonabecker.org

Wogender Bambus
Durch leben und 

Wirkensmacht
Durch Dich in der Welt

Haiku von Kathrin Schink

GENUSS & LIFESTYLE



Nutzen Sie auch Ihre Vorteile bei unseren Kooperationspartnern, 
wie Preferred Golf, SIXT und GOLFJOURNAL. Die Details 
finden Sie auf unserer Internetseite www.iacworldwide.com.

The Bryanston Country Club, 
Johannesburg, Südafrika

The Lobby, Riga, Lettland

Moscow Capital Club, 
Russland

Kitzbühel Country Club, 
Österreich

Als Mitglied des Berlin Capital 
Club haben Sie die Möglichkeit, 
fast 250 exklusive Stadt-, 
Sport-, Country- und Golfclubs 
gegen Vorlage Ihrer persönli-
chen IAC-Karte weltweit zu 
nutzen. So bieten Ihnen die 
renommierten Clubs in vielen 
internationalen Metropolen ein 
„Home away from Home“.
Exzellent Übernachten im Kitz-
bühel Country Club,  heraus-
fordernd Golfen in Johannes-
burg, historisch Speisen im 
Moscow Capital Club oder 
erstklassig Netzwerken in The 
Lobby in Riga sind nur einige 
der zahlreichen Annehmlich-
keiten, die Ihnen die Mitglied-
schaft ermöglicht.
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